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Redaktionstermine
Für möglichst frühzeitig eingereichte Artikel sind wir dankbar.

Ausgabe 2/2013 – Pfingsten – für 11.05.2013 bis 12.07.2013 
Montag 22.04.2013, 19.00 Uhr Redaktionsschluss

Ausgabe 3/2013 – Sommer – für 13.07.2013 bis 20.09.2013 
Montag 24.06.2013, 19.00 Uhr Redaktionsschluss

Ausgabe 4/2013 – Herbst – für 21.09.2013 bis 22.11.2013 
Montag 02.09.2013, 19.00 Uhr Redaktionsschluss

Ausgabe 5/2013 – Advent/Weihnachten – für 23.11.2013 bis 17.01.2014 
Montag 04.11.2013, 19.00 Uhr Redaktionsschluss

Titelseite:

Pfingsten
Kirchenfenster von St. Laurentius, Kleinostheim
Das Pfingstgeschehen ist dargestellt. Maria und die Apostel sind zum Gebet versam-
melt und werden erfüllt mit der Kraft Gottes, dem Hl. Geist. Sie tragen die Frohe Bot-
schaft in alle Welt. Wo die Kraft Gottes, der Hl. Geist, wirkt, ist Leben.

Foto: Friedbert Simon
Quelle: www.pfarrbriefservice.de
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Vorwort von Sr. Stefanie Kallenborn

Geistembargo  
Eine moderne Pfingstlegende 

Liebe Gemeindemitglieder in Broich, 
Rheindahlen,  Günhoven und Hehn,

eine moderne Pfingstlegende erzählt: 
Als Jesus sah, wie wenig die Kirche 
des 21. Jahrhunderts mit den Gaben 
des Geistes anzufangen wusste, die sie 
vor 2000 Jahren überreich empfangen 
hatte, reute es ihn fast, wäre er nicht 
immer noch in die Menschheit verliebt 
wie damals in jener Zeit. Darum entzog 
er der Kirche nicht alle Geistesgaben. 
Nur die drei nahm er zurück, durch die 
schon damals Pfingsten vor aller Welt 
bekanntgeworden war:

1.	� Das Sprachenwunder. Er schlug die 
Kirche mit Sprachlosigkeit.

2.	 Er nahm ihr den Wind aus den Segeln.

3.	� Er löschte die unsichtbaren Flammen 
über ihr.

Da wurde es still in der Kirche. Sie 
litt unter Geistentzugserscheinungen. 
Lustlos und müde schleppten sich die 
Christen dahin. Es gab keinen mehr, 
der etwas anstieß in der Kirche, nie­
manden, der etwas unternahm. Alle 
Feste fielen aus, alle Feiern schwelten 
auf Sparflamme und vor allem: keiner 
erwärmte sich mehr am andern. Jeder 
hielt Abstand und lebte für sich. Eine 
große Friedhofsruhe lag über der Kir­
che.

Eine Reihe von Gaben verblieben der Kir­
che noch, sie war nicht ganz vom Geist 
verlassen. So erholte sie sich allmäh­
lich aus ihrer Leichenstarre. Da verblieb 
ihr z.B. noch die Gabe des Rates und 
der Stärke. Sie half, die Einsamkeit und  
Kälte zu überwinden, indem einfach alle 
zusammen rückten. Man lernte sich so 
besser kennen, fand Interesse anein­
ander und Wärme durch das Gefühl der 
Zusammengehörigkeit und Geschwister­
lichkeit.  

Der Hl. Geist ist vor allem der Geist der 
Liebe. Und weil diese bekanntlich erfin­
derisch macht, wuchs im Laufe der Zeit 
ein immer dichter werdendes Netz von 
Beziehungen weit über den Kreis der 
Kerngemeinde hinaus. Ein gewisser Er­
satz für den Sturm der Bewegung.

Und schließlich: Da es jedem die Spra­
che verschlagen hatte, musste man 
sich durch Taten und Zeichen verständ­
lich machen. So lernte jeder auf diese 
Weise, schneller als durch bloße Debat­
ten und endlose Diskussionen, wie man 
den Glauben in die Tat umsetzt. Die 
Nichtchristen und Distanzierten rieben 
sich die Augen über eine bisher so nicht 
gekannte Kirche. Sie interessierten sich 
„brennend“ und schlossen sich der wie­
der attraktiv gewordenen Kirche an.

Sr.  
Stefanie Kallenborn
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Als Jesus später das Geistembargo wie­
der zurücknahm, empfand es die Kirche, 
dafür nun sehr sensibel geworden, als 
sehr dankbar, dass der Geist sie wieder 
voll verstärkte. Gewitzt durch das Flau­
tenerlebnis, beschloss sie, in Zukunft 
nützlicher mit den kostbaren Gaben des 
Hl. Geistes umzugehen. 

(aus: Max Huber, Wer glaubt hat Zukunft, 
Don Bosco Verlag, München 1992)

Liebe Gemeindemitglieder, 

diese moderne Pfingstlegende mit der 
Überschrift Geistembargo befindet 
sich seit vielen Jahren in meinem Bü­
cherregal und ich erinnere mich noch 
wie heute, als ich 1992 über sie in ei­
ner Buchhandlung in Trier stolperte und 
sie der Anlass für mich war, das Buch 
mit dem Titel „Wer glaubt hat Zukunft“ 
zu kaufen.

Der nützliche Umgang mit den Geistes­
gaben Gottes, war, ist und wird auch in 
der Zukunft immer die entscheidendste 
Frage sein, die sich die Kirche – die wir 
uns als Menschen, als lebendige Kirche 
– stellen lassen muss.

Wie gehen wir mit den Begabungen, den 
Geistesgaben um?

Wie lassen wir es zu, dass Gott durch 
sie die Menschen und die Kirche verän­
dert – nach vorne bringt?

Inwieweit bin ich, bist du, sind wir be­
reit, uns auf diesen Gottesgeist in sei­
ner Eigendynamik einzulassen?

Lasse ich mich von der Geistdynamik 
mit nach vorne nehmen, oder halte ich 
mich eher sicherheitshalber an den An­
kern der Vergangenheit fest?

Wo stehe ich?

Was lasse ich zu?

All das sind Fragen, die mir zum Hoch­
fest Pfingsten in den Sinn kommen. 
Gott lädt uns auch im Jahr 2013 ein, 
uns vom Motor der Kirche, vom Gottes­
geist  antreiben zu lassen. Pfingsten ist 
nicht ein Geschehen von Vorgestern, bi­
blisch ausgeschmückt mit den Bildern 
vom Sturm und vom Feuer. Auch heu­
te ist Pfingsten! Es geschieht dort, wo 
sich Menschen öffnen, wo Menschen 
sich antreiben lassen mit offenem Ziel, 
wo Menschen keine Angst haben in und 
zwischen den Strukturen von Leitung 
und Amt. Es geschieht dort, wo Kirche 
lebt und jede und jeder Kirche ist, sei­
nen Platz finden darf.

Brechen wir unsere Sicherheitshülle 
auf, lassen wir Gottes Geist in uns ein, 
lassen wir ihn die Regie übernehmen, 
lassen wir es durch IHN heute Pfingsten 
werden.

Eure, Ihre 

Sr. Stefanie Kallenborn,   
Gemeindereferentin
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Die Wunder von damals müssen ś nicht sein,
auch nicht die Formen von gestern, 
nur lass uns zusammen Gemeinde sein,
eins, so wie Brüder und Schwestern,
ja, gib uns den Geist, deinen guten Geist,
mach uns zu Brüdern und Schwestern!

Auch Zungen von Feuer müssen ś nicht sein,
Sprachen, die jauchzend entstehen,
nur gib uns ein Wort, darin Wahrheit ist,
dass wir, was recht ist, verstehen,
ja, gib uns den Geist, deiner Wahrheit Geist,
dass wir einander verstehen! 

Ein Brausen vom Himmel muss es nicht sein,
Sturm über Völkern und Ländern,
nur gib uns den Atem, ein kleines Stück
unserer Welt zu verändern,
ja, gib uns den Geist, deinen Lebensgeist,
uns und die Erde zu ändern!

Der Rausch der Verzückung muss es nicht sein,
Jubel und Gestikulieren,
nur gib uns ein wenig Begeisterung,
dass wir den Mut nicht verlieren,
ja, gib uns den Geist, deinen heil ǵen Geist,
dass wir den Mut nicht verlieren!

(aus: Lothar Zenetti, Texte der Zuversicht,  
J. Pfeiffer Verlag, München 1987)

Beten wir gemeinsam mit Lothar Zenetti:
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ãDenn deinen GlŠubigen, o Herr, 
wird das Leben gewandelt 

und nicht genommen.Ò
(aus der PrŠfation fŸr Verstorbene)

Pfr. Willi Dapper
Geboren: 28.06.1940

Priesterweihe: 05.03.1966
Gestorben: 17.03.2013

Pfr. Willi Dapper hat in den 47 Jahren seines Dienstes als Priester mit vielen Menschen
in verschiedenen Gottesdiensten den Glauben an Leben, Tod und Auferstehung in
Jesus Christus gefeiert. Mit zahlreichen Menschen ist er als Seelsorger und Wegbeglei-
ter unterwegs gewesen.
Nach seiner Pensionierung Ÿbernahm er diese Dienste seit etwa drei Jahren in unseren
Gemeinden in Broich, GŸnhoven, Hehn und Rheindahlen.
Sein Zeugnis war das eines herzlichen, offenen, menschlichen und Ÿberzeugten
Priesters und Seelsorgers im Dienst des Glaubens an Gott.
Am Anfang dieses Jahres wurde ihm und uns seine schwere Erkrankung bekannt. Sein
Tod am Passionssonntag wurde fŸr ihn zu Gottes erlšsendem Geschenk.

Wir sind dankbar fŸr seinen liebevollen Dienst in unseren Gemeinden. 
Vergelt«s Gott, lieber Willi Dapper.

FŸr das Pastoralteam, die Mitarbeiter
und fŸr die Gremien unserer Gemeinden

Pfr. Harald Josephs

Auf seinen Wunsch hin wurde Pfr. Dapper an seinem langjŠhrigen Wirkungsort in Meer-
busch-Lank beigesetzt.
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Fronleichnam in ... 
St. Helena Rheindahlen & 
St. Rochus Broich-Peel

Die Hl. Messe zu Fronleichnam feiern 
die Gemeinden St. Rochus und St. Hele­
na wieder gemeinsam um 9 Uhr auf dem 
Bauernhof der Familie Wilms, Broicher­
str. 129. Nach dem Gottesdienst gehen 
beide Gemeinden in eigenen Prozessi­
onen zum Schlusssegen in ihre jeweili­
ge Pfarrkirche.

Bei gutem Wetter läuten die Glocken 
der beiden Kirchen um 8.30 Uhr.

Bei schlechtem Wetter sind die Got­
tesdienste um 9.00 Uhr in St. Rochus 
und um 10.00 Uhr in St. Helena. Hierzu 
würde dann jeweils 15 Minuten vorher 
geläutet.

Das Fronleichnamsfest in unseren Gemeinden

St. Mariä Heimsuchung Hehn mit 
St. Christophorus Dorthausen & 
St. Matthias Günhoven

Ganz herzlich laden wir alle Kommunion­
kinder und deren Familien, sowie alle 
Familien mit Kindern, die Bruderschaf­
ten aus Hehn, Dorthausen und Günho­
ven und die Gemeindemitglieder am 
Fronleichnamstag  dem 30. Mai 2013 
um 9.30 Uhr auf den Hof zu Familie Win­
deck nach Kothausen 32 ein.

Wir wollen dort miteinander die Hl. Mes­
se feiern, danach mit Jesus im Heiligen 
Brot in Prozession durch die Felder zur 
Dorthausener Kirche gehen und mit dem 
feierlichen Schlusssegen diesen beson­
deren Tag im Kirchenjahr beschließen.

Fronleichnam ist vergleichbar mit Gründonnerstag. Da feiern wir, dass uns Jesus 
beim letzten Abendmahl seine bleibende Gegenwart in Brot und Wein geschenkt 
hat. Heute wird an Fronleichnam in feierlichen Prozessionen der Glaube auf die 
Straßen hinausgetragen. Das Fest hat also etwas mit dem Zeugnis geben zu tun. 
Wir zeigen, was uns wichtig ist und bringen unseren Glauben an Jesus im Heiligen 
Brot auf die Straße – zu den Menschen.
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Gottes Geist erbitten wir für die ab Septem­
ber beginnende Firmvorbereitung. Etwa 
einmal im Monat treffen wir uns an einem 
halben Samstag oder Freitag; in einem 
Wechsel von Kleingruppe und Gesamt­
gruppe geht es um die Themen „Gott“, 
„Jesus“, „Kirche“ und „Heiliger Geist“; es 
wird Gottesdienste und einen „Abend in 
der Kirche“ geben; wir werden miteinander 
spielen und essen, beten und kreativ tätig 
sein. Auf Wunsch der Jugendlichen können 
weitere Freizeitaktionen geplant werden.

Am Ende der Vorbereitungszeit steht die 
freie Entscheidung für oder gegen den 
Empfang des Sakramentes der Firmung 
an.

Die Firmung wird am Freitag, den 
7. März 2014, um 18 Uhr in St. Helena 
sein.

Nachdem schon seit Jahren die Firmvor­
bereitung gemeindeübergreifend durchge­
führt wird, gibt es ab jetzt auch in diesem 
pastoralen Feld, ein komplettes „Wir“:

Die Jugendlichen aus Hehn, Günhoven, 
Rheindahlen und Broich werden gemein­
sam eingeladen; die Treffen finden ab­
wechselnd in den einzelnen Gemeinden 
statt.

Diejenigen, die bis zum 30. Juni 1998 ge­
boren sind, und in den letzten Jahren noch 
nicht angeschrieben wurden, werden auto­
matisch von mir schriftlich eingeladen.

Die Entscheidung, sich zur Vorbereitung 
anzumelden ist eine freie, eigene Ent­
scheidung der Jugendlichen, die seit der 
Vollendung ihres 14. Lebensjahres reli­
gionsmündig sind. Aus diesem Grunde 
ist auch nur eine persönliche Anmeldung 
möglich, es werden keine Anmeldungen 
von Eltern oder anderen Angehörigen an­
genommen.

Ich lade herzlich ein zur Anmeldung: 
Montag, 8. Juli 2013, 16 – 18.00 Uhr 
im Pfarrhaus in Hehn (Heiligenpesch75) 
und 
Dienstag, 9. Juli 2013, 17 – 19 Uhr 
im Pfarrhaus in Rheindahlen  
(St. Helena Platz 11)

Ein Anliegen noch: eine Firmvorberei­
tung, bei der sich die Jugendlichen auch 
im geschützten Raum einer Kleingruppe 
mit Gott und ihrem Glauben beschäf­
tigen können, ist nur unter Mitwirkung 
der einzelnen Gemeinden bzw. der Be­
reitschaft und Mithilfe von Katecheten/
innen möglich. Der Umfang dieser Tä­
tigkeit ist überschaubar: Es wird jeweils 
einen Vorbereitungsabend zu den 5 
Treffen geben, bei dem wir uns in einem 
kleinen Glaubensgespräch dem Thema 
annähern und detailliert der Ablauf der 
einzelnen Treffen und der Gruppenar­
beit besprochen werden.

Bei Fragen und Anliegen bitte melden bei 
Evelyn Hinz, Tel. 02161 9072016 oder 
per E-Mail e.hinz@sankt-helena.de.

„Du Herr gabst uns dein festes Wort,  
gib uns allen deinen Geist…“
Firmvorbereitung 2013 / 2014
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Erstkommunionfeiern  
des Jahres 2014
Terminankündigung

Liebe Familien in unserer GdG Mönchen­
gladbach-Süd-West, zu Ihrer Information 
veröffentlichen wir in diesem Pfarrbrief 
die Termine für die Erstkommunionfei­
ern des Jahres 2014:

Sonntag 27. April 2014 
Erstkommunion St. Rochus 
9.30 Uhr in Broich-Peel

Sonntag 27. April 2014 
Erstkommunion St. Matthias  
11:30 Uhr in Rheindahlen

Sonntag 27. April 2014  
Erstkommunion St. Mariä Heimsuchung 
9.30 und 11.30 Uhr in Hehn 

Sonntag 11. Mai 2014  
Erstkommunion St. Helena 
9.30 und 11.30 Uhr in Rheindahlen

Informationen zu den Anmeldemöglich­
keiten erhalten Sie bei Elternabenden, 
die nach den Sommerferien stattfinden. 
Über die ortsansässigen Grundschulen 
werden Sie über die Termine rechtzeitig 
informiert. Familien, die die Kinder auf 
auswärtigen Schulen haben, sollten bit­
te unmittelbar nach den Sommerferien 
in den Pfarrbüros nachfragen.

Schauen, Staunen & 
Schlemmen!
Höfetour der Kreisbauernschaft

Unter dem Motto „Schauen, Staunen 
& Schlemmen!“ findet am Sonntag, 
16.06.2013 von 10 bis 17 Uhr die Hö­
fetour statt.

Die Kreisbauernschaft lädt alle Interes­
sierte auf eine 20 km lange Rundfahrt 
mit dem Fahrrad rund um Rheindahlen 
ein. Auf diesem Weg öffnen fünf Bau­
ernhöfe ihre Tore. Der Eröffnungsgot-
tesdienst findet um 9.30 Uhr auf dem 
Günhovener Hof statt.

Weitere Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.rlv.de/hoefetour 
oder bei allen teilnehmenden Landwir­
ten (Siegers, Günhovener Hof / Bolten, 
Hilderath / Bolten, Broich Peel / Esser, 
Heiligenpesch / Pflipsen, Grotherath).
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Vermeldungen
Das Taufsakrament empfangen haben:

23.02.	� Hildegard Gisela Voß,  
geb. Götz

03.03.	 Margarete Ix, geb. Klerx
04.03.	� Hildegard Anna Hansen,  

geb. Kreggenwinkel
07.03.	 Reinhold Peter Körfer
09.03.	 Wilma Steffens, geb. Holz
09.03.	 Adelheid Hansen
10.03.	� Anna Sybilla Flocken,  

geb. Wahl
15.03.	 Hans Wilhelm Rommerskirchen
15.03.	 Marianne Leuchtenberg
16.03.	� Gisela Gast-Hamacher,  

geb. Bongartz
17.03.	 Pfarrer Willi Dapper
17.03.	� Katharina Zarden,  

geb. Pflipsen
17.03.	 Irmgard Meyer
20.03.	 Peter Purrio

21.03.	 Johann Camps
23.03.	 Betti Küppers, geb. Müller
25.03.	� Gertrud Maaßen,  

geb. Goebbers
26.03.	 Richard Goertz
29.03.	� Waltraud Rißdorf,  

geb. Schiffer
29.03.	 Gerhard Wennmacher
30.03.	 Franz Dondit
01.04.	 Adolf Bohnen
04.04.	 Anna Kiße, geb. Haßel
09.04.	� Gertrud Beckmann,  

geb. Dahmen
10.04.	 Anna Geß
13.04.	 Elisabeth Hommen
15.04.	 Anna Gerhards, geb. Rebig
16.04.	 Ernst Henke
19.04.	 Herbert Herkenrath
23.04.	 Wilhelm Albert Knauff

13.01.	 Caspar Bürgers
13.01.	 Finn Claßen
13.01.	 Malte Plesker
03.03.	 Greta Louise Porta
03.03.	 Moritz Rumpf
10.03.	 Gabriel Alexander Nienkemper
10.03.	 Maximilian Finn Jedtke
10.03.	 Lea Purrio
10.03.	 Celine Botz

10.03.	 Scania Botz
10.03.	 Lia Kreuels
10.03.	 Florian Jakob Derichs
23.03.	 Leon Schicketanz
13.04.	 Julian Andreas Jung
13.04.	 Hendrik Hommers
13.04.	 Luis Johann Bohnen
13.04.	 Mathis Wolf

Den Bund der Ehe haben geschlossen:

23.03.	 Sebastian Schicketanz u. Samantha Mohr

Zu Grabe getragen wurden:
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Mennrather Mess­
diener in Aktion
Am 9.3.2013 verbrachten wir Messdie­
ner/innen einen wunderschönen Nach­
mittag in  der Eissporthalle Grefrath. 
Nach den ersten, vorsichtigen Schritten 
auf dem Eis, ging es bald schon recht 
flott und lustig zur Sache. Groß und Klein 
hatten viel Spaß miteinander. Zum Ab­
schluss gab es im Pfannkuchenhaus 
eine Stärkung.

Aber nicht nur, wenn es um das eigene 
Vergnügen geht, sind wir unterwegs, son­
dern auch zum Wohle der Gemeinde;

Beim Frühjahrsputz haben wir tatkräf­
tig den Heimatverein unterstützt, unser 
Dorf von achtlos weggeworfenem Müll 
und Unrat zu befreien.

Beim traditionellen Maibaumsetzen 
wurden wieder leckere Mennrather Grill­
würstchen von uns verkauft.

Am Palmsonntag brachten wir geseg­
nete Palmzweige und den Ostergruß in 
alle Mennrather Häuser. Wir möchten 
uns noch einmal ganz herzlich für den 
freundlichen Empfang und die Spenden 
in Höhe von 600 € bedanken.

Sammler der  
Gemeinde Mennrath
Frau Vieten
Griesbarth, Mennrath  ab Kapelle Rich­
tung Rheindahlen, Mennrathhött

Frau Heinrichs
Mennrath ab Kapelle Richtung Wickrath, 
alte Dorfstr.

Moritz Breuer
Mennrathschmidt, Mennrathheide

Seniorenclub
Der Seniorenclub trifft sich jeden 2. 
Dienstag im Monat ab 15.00 Uhr im 
Sportlerheim. Schauen Sie doch auch 
einmal bei uns vorbei. Auch nicht Menn­
rather sind herzlich willkommen.
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Im Jahr 1910 wurde der Grundstein zum Erweiterungsbau der Rheindahlener Pfarr­
kirche gelegt. 1913 wurden in der neuen Kirche zum ersten Mal Gottesdienste 
gefeiert. Das möchten wir in diesem Jahr feiern. Eine erste Festwoche gibt es im 
Juni. Das Programm sehen Sie hier. Die zweite Festwoche findet dann im November 
statt (01.11.2013 – 10.11.2013).

Freitag, 14.06.13, 19.30-23.00 Uhr
Dämmerschoppen im Pfarrhaus-
(Bier-)Garten
(Live-Musik ca. 20.00 - 22.00 Uhr)
Der Eintritt ist frei. Getränkeverkauf, 
kein Speisenverkauf.
Zum Auftakt der Sommerfestwoche 
spielen im Pfarrgarten verschiedene 
Musiker aus Rheindahlen live: Opus, 
Hannah Hansen, Hiergehtwasband, 
Kölsch-Katholisch, Schulchor Gymnasi­
um Rheindahlen (angefragt).
Bei Regenwetter entfällt der Abend.

Samstag, 15.06.13, 17.30 Uhr
Abendmesse mit dem ehemaligen  
Jugendchor in der Pfarrkirche
„Man sieht nur mit dem Herzen gut, 
das Wesentliche ist für die Augen un­
sichtbar.“
Die Weisheit des „Kleinen Prinzen“ 
steht als Leitgedanke über diesem Got­
tesdienst, der vom ehemaligen Jugend­
chor Rheindahlen unter der Leitung von 
Helmut Liffers musikalisch gestaltet 
wird. 

Samstag, 15.06.13, 18.30 Uhr
Eröffnung der Ausstellungen
durch Herrn Franken und Frau Esser in 
der Pfarrkirche

Ausstellung von Wolfgang Franken 
„Mesusa“
Der Begriff „Mesusa“ (Mehrzahl = Me­
susot) kommt aus der jüdischen Tra­
dition. Mesusa heißt übersetzt ´Tür­
pfosteǹ . An einem Türpfosten ist eine 
Schriftkapsel angebracht mit einem 
Text aus der Thora.
Ausstellung von Ulrike Esser
Eine kleine Reise mit den Augen durch 
einige biblische Geschichten. Welche 
Bedeutung hat die Bibel für unser Le­
ben heute?
Lassen Sie sich inspirieren  beim Be­
trachten der Bilder und entwickeln Sie 
Ihre eigenen Phantasien.
Ausstellung einer Bilddokumentation 
„Geschichte der Pfarrkirche“
Zusammengestellt von Stefan und Karl 
Purrio werden Bilder der Zeit von ca. 
1900 bis heute gezeigt.

Sonntag, 16.06.13, 10.00 Uhr
Jubelkommunion in der Pfarrkirche

Sonntag, 16.06.13, 16.30 Uhr
„Die große Flut“
Kinder-Musical mit dem Kinderchor St. 
Helena und dem Chor der Will-Sommer-
Schule in der Pfarrkirche.
Wie Gott durch Noah seine Geschöpfe 
vor der Ausrottung bewahrt und unter 

Erste Festwoche zur 100-Jahrfeier St. Helena
Kirchenjubiläum in Rheindahlen
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dem Zeichen des Regenbogens einen 
neuen Anfang mit ihnen wagt, davon 
erzählt diese Vertonung der biblischen 
Noah-Erzählung. 
Leitung: Andrea Richter

Montag, 17.06.13
Gottesdienst der Will-Sommer-Schule

Dienstag, 18.06.13, 10.45 Uhr
Gottesdienst mit den Kindern  
des Regenbogenhauses
„Du hast uns deine Welt geschenkt“

Dienstag, 18.06.13, 17.00 Uhr
Kirchenführung
vorzugsweise für Kinder 

Dienstag, 18.06.13, 18.30 Uhr
Pilgerbegegnungsabend der Matthias
bruderschaft und der Marianischen 
Rosenkranzbruderschaft
Vom Treffpunkt an der Kirche gehen 
wir gemeinsam zum Dörnchen und wei­
ter zum Matthiaskapellchen. Nach der 
Rückkehr schließen wir den Abend mit 
einem gemütlichen Treffen im Garten 
des Pfarrhauses ab.

Mittwoch, 19.06.13
Gottesdienst mit dem Kindergarten 
St. Helena

Mittwoch, 19.06.13, 17.00 Uhr
Kirchenführung 
vorzugsweise für Kinder 

Mittwoch, 19.06.13, 19.00 Uhr
Vortrag von Edmund Erlemann in der 
Pfarrkirche
„Rückschau auf mehr als 50 Jahre Ge­
schichte mit meiner Kirche – Hoffnun­
gen für die Zukunft?“
Wir laden im Anschluss zu einem klei­
nen Umtrunk und gemeinsamen Erzäh­
len ein.

Donnerstag, 20.06.13
Gottesdienst mit dem Papst-Johan-
nes-Kindergarten

Donnerstag, 20.06.13, 15 - ca. 17 Uhr
Seniorennachmittag im Altenheim 
mit  Kaffee/Kuchen und Bildervortrag: 
Stefan und Karl Purrio zeigen im Saal 
des Altenheimes einen Bildervortrag 
mit Bildern  vergangener Pfarrfeste und 
Weihnachtsbasare.

Donnerstag, 20.06.13, 17.30 Uhr
Gottesdienst der Vorschulkinder  
des  Kindergartens St. Helena

Alle Menschen aus Rheindahlen und 
dem Umland sind zu den Veranstaltun­
gen herzlich eingeladen!
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Freitag, 21.06.13, 19.00 Uhr
KABARETT-Abend mit dem FKK - Frau-
enKabarettKrefeld 
Frech katholisch kreativ
„Früher waren wir auch mal nett“, so 
lautet das neue Programm des FKK. In 
gewohnt unterhaltsamer Weise nehmen 
die Kabarettistinnen Helga Klingbeil-
Weber und Ute Lindemann-Degen die 
Tücken des Alltags ins Visier. Natürlich 
spielen auch Männer eine besondere 
Rolle und viele andere Themen auch. 
Eintritt € 10,00, Vorverkauf € 8,00
Kartenverkauf im Pfarrbüro, bei den kfd-
Mitarbeiterinnen, nach den Gottesdiens­
ten am 11./12.05. und 08./09.06.13 
und unter Tel. 58 05 75

Samstag, 22.06.13,17.30 Uhr
Vorabendmesse 
gestaltet von der Mädchenschola St. 
Helena, sowie ehemaligen Kinderchor­
mitgliedern und dem Blockflötenensem­
ble St. Helena; Ltg.: Andrea Richter

Samstag, 22.06.13, 
20 Uhr - ca. 22.30 Uhr
Frau Höpker bittet zum Gesang 
im Jugendheim am Südwall
Eintritt € 10,00, Vorverkauf im Pfarrbü­
ro oder per E-Mail an HaraldJosephs@
arcor.de
Getränkeverkauf, kein Speisenverkauf.
Die Ausstattung von Frau Höpker ist 
ganz simpel: ein Laptop, ein Beamer, 
ein Keyboard und 200 Menschen, die 
gerne singen. Die Texte werden proji­
ziert und Frau Höpker bittet zum Ge­
sang. Die musikalische Auswahl liegt 
zwischen Reinhard Mey, Beatles, Bee 
Gees, Uriah Heep, Amy McDonald und 
Karel Gott. Sie werden sich wundern, 
wie viele Lieder Sie auf Anhieb mitsin­

gen können. Wer gerne singt, hat einen 
wunderschönen Abend. Ihre Veranstal­
tungen in Köln, Leverkusen und Bonn 
sind innerhalb von Minuten ausverkauft.

Sonntag, 23.06.13, 10.00 Uhr
Messe zum Abschluss 
der ersten Festwoche
Musikalische Gestaltung durch den Kir­
chenchor St. Helena, Leitung: Reinhold 
Richter, Chor „Quodlibet“, Leitung: Uli 
Windbergs und Frauengospelchor „Ins­
piration“, Leitung: Petra Maaßen

Sonntag, 23.06.13, 11.15 - 13.00 Uhr
Frühschoppen im Pfarrhaus-
(Bier-)Garten
Zum Abschluss der Sommerfestwoche 
spielt im Anschluss an den Festgottes­
dienst in unserer Kirche im Pfarrgarten 
das Jugendblasorchester Günhoven 
live.
Bei Regenwetter entfällt der Frühschop­
pen.
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Wir, die Messdienergemeinschaft aus 
St. Helena Rheindahlen, brauchen dich, 
denn du kannst unsere Gruppe verstär­
ken. 

Wenn du dieses Jahr oder bereits in den 
letzten Jahren mit zur Erstkommunion 
gegangen bist, in der Kirche mit ande­
ren Kindern und Jugendlichen am Altar 
dienen möchtest, gerne viele neue, net­
te Leute kennen lernen willst und mit 
uns auf Tour gehen möchtest, dann bist 
du bei uns genau richtig.

Die Leiterrunde organisiert zum Beispiel 
für euch:
• Kegeln
• Fahrradtour         
• Grillfest
• Herbstfahrt    
• und vieles mehr.

Hoffentlich haben wir dich neugierig ge­
macht – vielleicht sogar bei der Stern­
singeraktion, bei der du vor Jahren oder 
dieses Jahr mitgemacht hast – und du 
schaust einfach mal bei uns vorbei. Das 
nächste Treffen ist am

17.05.2013 um 17:00 Uhr  
(Ende ca. 18:00 Uhr) 
am Pfarrhaus neben der Kirche.

Falls du an diesem Termin nicht kom­
men kannst, aber du uns dennoch 
gerne kennen lernen möchtest, gib’ 
uns per Telefon (02161/4000524) Be­
scheid und komm’ dann zu den folgen­
den Terminen:

24.05.2013, 17 Uhr (Ende ca. 18 Uhr)
07.06.2013, 17 Uhr (Ende ca. 18 Uhr)
14.06.2013, 17 Uhr (Ende ca. 18 Uhr)
21.06.2013, 17 Uhr (Ende ca. 18 Uhr)
28.06.2013, 17 Uhr (Ende ca. 18 Uhr)
05.07.2013, 17 Uhr (Ende ca. 18 Uhr) 
im Anschluss Grillfest

Im Namen der Leiterrunde  
Simone Amend-Schumacher

Du wirst gesucht!
Messdienergemeinschaft St. Helena Rheindahlen

Banneux–Wallfahrt
mit Kreuzweg in Moresnet

Die diesjährige Wallfahrt nach Banneux 
findet am Sonntag, den 21.07.2013 
statt. Abfahrt ist um 8.00 Uhr ab Pfarr­
kirche St. Helena. In Banneux besteht 
die Möglichkeit  um 10.30 Uhr  am in­
ternationalen Hochamt teilzunehmen. 
Um 15.00 Uhr ist feierliche Krankenseg­
nung!

Danach Weiterfahrt nach Moresnet zum 
Kreuzweg in einer wunderschönen Park­
anlage. Für Gehbehinderte besteht wäh­
rend des Kreuzweges die Möglichkeit 
zum Gebet vor dem Gnadenbild in der 
Basilika. Rückfahrt und Ankunft in Rhein­
dahlen gegen 20.00 Uhr.

Die Wallfahrt leitet Herr Diakon Heribert 
Hochhäuser. Der Fahrpreis beträgt 13 €, 
Kinder zahlen den halben Fahrpreis. An­
meldungen ab sofort in den Pfarrbüros.
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Termine der kfd St. Helena
Montag 13.05./

10.06./
08.07.

„Morgens“ - Gesprächskreis 
von 9.30 – 11.00 Uhr im Helenatreff, Mühlenwallstr. 73

Dienstag 14.05. Spielgruppe 0-3 Jahre
wöchentlich, 10 Uhr im Helenatreff, Mühlenwallstr. 73, 
Seiteneingang

Mittwoch 15.05. Handarbeit  
wöchentlich mittwochs um 15.00 Uhr im Helenatreff

Donnerstag 16.05. Musikgarten für  0-36 Monate, für Babys und Kleinkinder
wöchentlich, um 9.30 Uhr im Helenatreff, Mühlenwallstr. 
73, Seiteneingang, Anmeldung: 02166/131077

Donnerstag 16.05./
13.06./
11.07.

Wir fahren mit dem Fahrrad…
Treffpunkt 14.00 Uhr an der St. Helena-Kirche

Donnerstag 16.05./
20.06.

Der ökum. Besuchsdienst 
trifft sich um 14.45 Uhr zum Besuch der Heimbewohner 
im Städt. Altenheim.
Information bei Edith Steffens, Tel. 57 03 69

Mittwoch 29.05./
26.06.

Runde der Mitarbeiterinnen  
um 15.00 Uhr im Helenatreff, Mühlenwallstr. 73,  
Seiteneingang

Donnerstag 06.06./
04.07.

FRAUENCAFE 
der Frühstückstreff für Frauen, Männer und Kinder von 
9.00 – 11.00 Uhr im Saal des Städt. Altenheimes in 
Rheindahlen „ZEIT haben, sich zu verwöhnen“ 

Donnerstag 04.07. Frida Kahlo: „Viva la vida!“ es lebe das Leben!
Liebe, Leidenschaft und Dramatik im Leben einer Künstlerin
Gesprächsabend: 19.00 – 21.15 Uhr im Helenatreff, 
Mühlenwallstr. 73

Spielgruppe im Helenatreff

Die Spielgruppe ist Treffpunkt für Mütter und Väter mit Kindern und Großeltern mit Enkel­
kindern von 0 bis 3 Jahren zum Singen und Spielen. Mühlenwallstr. 73, Seiteneingang.
Information und Anmeldung bei Maria Laude, Tel.: 3031935, E-Mail: spielgruppe­
rheindahlen@gmx.de

Treffpunkt allein Erziehender

Auskunft in Notsituationen gibt Frau Gisela Lenzen, Telefon:  02161/580204.
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Weitere kfd-Infos
kfd - Veranstaltung in der Gesprächsreihe:
Frida Kahlo: „Viva la vida!“  
es lebe das Leben! 
Liebe, Leidenschaft und Dramatik 
im Leben einer Künstlerin

Die wohl außergewöhnlichste Frau und 
faszinierendste Malerin des 20. Jahrhun­
dert ist Frida Kahlo. Nach schrecklichen 
Schicksalsschlägen beginnt Magdalena 
Carmen Frieda Kahlo  Calderon, quasi 
als Therapie mit der Malerei. Jedes Ge­
mälde, ob Selbstbildnis oder Stillleben 
ist eine Momentaufnahme ihrer Gefühle 
und ihrer körperlichen Leiden. Trotzdem 
ist sie eine politische Frau, die für die 
Freiheit ihres Volkes in Mexiko auf die 
Straße geht. Frida Kahlo hat nie aufge­
geben. Diese zarte, zierliche Frau hatte 
aber einen schrecklichen Gegner, ihren 
eigenen Körper. Obwohl sie den Kampf 
1954 verliert und mit erst 47 Jahren 
starb, hat sie durch ihre Bilder und ihr 
Vermächtnis den Tod besiegt. Wir wer­
den dieser großen Künstlerin an diesem 
Abend in ihren Bildern und in ihren Tage­
buchaufzeichnungen begegnen.

Donnerstag, 04.07.13, 19 - 21.15 Uhr 
Helenatreff, Mühlenwallstr. 73, Seiten-
eingang (TN-Beitrag: 5,00 €)

Referentin:  
Petra von der Au, Medienwissenschaftlerin

Anmeldung: 
Tel. 580575 bis 20.06.13

Die Veranstaltung findet in Zusammen­
arbeit mit dem Kath. Forum statt.

Musikgarten 
(Änderung Uhrzeit beachten!)

Der Musikgarten  findet im Rahmen der 
musikalischen Früherziehung wöchent­
lich donnerstags für Babys und Klein­
kinder von 9.30 – 12.00 Uhr im Helena­
treff, Mühlenwallstr. 73, Seiteneingang 
statt. Anmeldung: 02166/131077.

„Zuhause“ 
Familienmesse am 12.05.2013 

Wir alle, ob klein oder groß, jung oder 
alt, wünschen uns einen Platz im Le­
ben, an dem wir uns „zuhause“ fühlen 
können, an dem es Menschen gibt, die 
Nähe und Geborgenheit schenken, an 
dem wir Gemeinschaft und Zuneigung 
erfahren.

Was gehört für uns alles zu einem „Zu­
hause“ dazu? Kinder und Jugendliche 
der KoT Rheindahlen haben sich mit 
ihrer Leiterin Linda Dembon Gedanken 
zu diesem Thema gemacht und laden 
herzlich zur von ihnen gestalteten Fami­
lienmesse ein

am Sonntag, den 12.5.2013 
um 10.00 Uhr in St. Helena

Im Anschluss an diese Familienmesse 
lädt der Familienausschuss zu einer 
Tasse Kaffee oder einem kalten Ge­
tränk ein.

Evelyn Hinz/ Linda Dembon
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Samstag, 11. Mai 2013, 17.30 Uhr
Vorabendmesse zum Siebten Sonntag 
der Osterzeit
Die SCHOLA ST. HELENA singt in dieser 
Messe die Gregorianischen Gesänge 
vom Hochfest Christi Himmelfahrt  so­
wie die VIII. Choralmesse.

Sonntag, 19. Mai 2013, 10.00 Uhr
Dankhochamt der Matthias-Pilger
In dieser feierlichen Messe singt der 
KIRCHENCHOR ST. HELENA die “Messe 
breve“ für Chor und Orgel des französi­
schen Komponisten Charles Gounod, 
sowie pfingstliche Chorsätze.

Sonntag, 26. Mai 2013, 17.00 Uhr
Konzert in St. Helena
s. Sonderankündigung

Sonntag, 2. Juni 2013, 10.00 Uhr
Neunter Sonntag im Jahreskreis
Die Messe an diesem Sonntag wird 
musikalisch mitgestaltet durch den KIN­
DERCHOR ST. HELENA und der MÄD­
CHENSCHOLA ST. HELENA.

Sonntag, 30. Juni 2013
Chorausflug des Kirchenchores
Der Kirchenchor St. Helena unternimmt 
an diesem Sonntag seinen jährlichen 
Chorausflug ins Bergische Land und 
besucht u. a. das Drehorgelmuseum in 
Marienheide.

Sonntag, 7. Juli 2013, 10.00 Uhr
Vierzehnter Sonntag im Jahreskreis
Die Familienmesse an diesem Sonn­
tag wird musikalisch mitgestaltet durch 
den KINDERCHOR ST. HELENA und die  
MÄDCHENSCHOLA ST. HELENA.

Kirchenmusik in St. Helena von Mai bis Juni
HINWEIS:
1. Festwoche 
„100 Jahre Langschiff von St. Helena“ 
Die kirchenmusikalischen Termine der 
Festwoche finden Sie in der Übersicht 
in diesem WIR!   

Jubelkommunion
Nachtrag zum letzten Pfarrbrief

Bitte melden Sie sich zur Jubelkommunion 
im Pfarrbüro St. Helena oder St. Rochus 
telefonisch oder persönlich an.

Für das Frühstück fällt ein Unkostenbei­
trag von 10 € an.
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Freuen Sie sich auf Werke von Georg Fr. Händel und Francis Poulenc. Anlässlich des 
75. Geburtstages des deutschen Komponisten Robert M. Helmschrott kommen 
seine SONATA DA CHIESA für Querflöte und Orgel und seine SONATA DA CHIESA für 
Violoncello und Orgel zu Gehör. 

Der Eintritt ist frei. Die Kollekte am Ausgang ist zugunsten der Kirchenmusik von St. 
Helena. Weitere Informationen unter www.helenamusik-rheindahlen.de. Der Förder­
kreis „Geistliche Musik in St. Helena“ freut sich über Ihren Besuch.

Konzert für Querflöte, Violoncello und Orgel
Sonntag, 26. Mai 2013 um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Helena

Anette Maiburg, Querflöte – Guido Schiefen, Violoncello – Reinhold Richter, Orgel 

„Die Schöpfung“ von Joseph Haydn
Sonntag, 22. September 2013 um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Helena

Helen Donath, Sopran, Donát Havár, Tenor, Jochen Kupfer, Bass
Kirchen- und Projektchor St. Helena - Mitglieder der Niederrheinischen Sinfoniker 
Alexander Puliaev, Cembalo - Gesamtleitung: Reinhold Richter

Joseph Haydn (1732-1809) komponierte eine Reihe von Oratorien, von denen „Die 
Schöpfung“ (1796-1798) das bekannteste ist. Das Werk gilt als Krönung seines 
kompositorischen Schaffens.

Karten sind im Vorverkauf ab Juni 2013 zu 22 €, 18 € und 13 € erhält­
lich bei Lotto/Toto Wilms (Plektrudisstr. in Rheindahlen), im Pfarrbüro St. 
Helena und der Buchhandlung Degenhardt in Mönchengladbach (Friedrich­
str.). Schüler erhalten die Karten um 5 € in jeder Preisgruppe ermäßigt. In 
den jeweiligen Preisgruppen ist freie Platzwahl! Weitere Informationen unter  
www.helenamusik-rheindahlen.de.
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Im vergangenen Jahr 2012 feierte unser 
Kirchenchor sein 190jähriges Beste­
hen. Aus diesem Anlass beschäftigte 
sich der Chor u.a. mit der Frage, was zu­
künftig mit der Fahne der Hl. Cäcilia ge­
schehen soll. Anfang des vergangenen 
Jahrhunderts erworben, schmückte sie 
den Kirchenraum zu besonderen Got­
tesdiensten und wurde zu unterschied­
lichen Gelegenheiten mitgeführt. So hat 
sie z.B. in der Vergangenheit viele der 
verstorbenen Chormitglieder zu ihrer 
letzten Ruhestätte geleitet.

Nun ist sie etwas „in die Jahre gekom­
men“. Die Goldfäden der kunstvollen 
Stickerei haben sich gelöst, der zarte 
Samtflor ist an vielen Stellen abgetra­
gen. Auch die übrigen Stickfäden ha­
ben gelitten und die seidene Rückseite 
weist größere Löcher auf. 

Was also tun mit der alten Chorfahne?  
– Eine schwierige Frage. 

Inzwischen haben wir sie fachkundig be­
gutachten lassen und sie wurde für so 
wertvoll befunden, dass sich eine Re­
stauration lohnen würde. Deshalb hat 
der Chor auf seiner Generalversamm­
lung im Januar dieses Jahres beschlos­
sen die Fahne restaurieren zu lassen. 

Aber: Selbst bei günstigem Angebot und 
wenn nur die wichtigsten Arbeiten aus­
geführt werden, betragen die Kosten 
mehrere Tausend Euro. Alleine kann die 
Chorgemein- schaft diesen Betrag lei­
der nicht stemmen.

Daher wenden wir uns mit diesem Auf­
ruf an Sie, liebe Gemeindemitglieder, 
Freunde und Förderer der Chormusik, 
liebe Leserinnen und Leser. Bitte hel­
fen Sie uns mit Ihrer Spende, damit die 
schöne alte Fahne restauriert werden 
kann.

Ein herzliches Dankeschön sei Ihnen 
schon jetzt gesagt.

Für das Leitungsteam des Kirchenchores:
Stefan Oellers / Sprecher

Spendenkonto	

Kontoinhaber:
Kath. Kirchengemeinde  
St. Helena Rheindahlen

Kontonummer:
20 00962 476

Bankleitzahl:
310 605 17

Geldinstitut:
Volksbank Mönchengladbach eG

Verwendungszweck:
Fahne (bitte immer angeben)

Für Spenden bis 200,00 € genügt der 
Kontoauszug als Nachweis für die Steuer-
erklärung. Ab einem Betrag von 201,00 
€ können Sie eine Spendebescheinigung 
erhalten.

Kirchenchor Cäcilia St. Helena Rheindahlen
Restauration der alten Fahne
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Der Verein gründete sich am 14. Juni 
2007, um bei der Sanierung der Pfarr­
kirche „St.Helena“ finanziell zu helfen. 
In der Satzung steht darüber hinaus: 
„Der Zweck des Vereins ist die Förde­
rung gemeinnütziger, mildtätiger und 
kirchlicher Aufgaben und Ziele im Be­
reich der kath. Kirchengemeinde St. 
Helena in Rheindahlen, insbesondere 
die Förderung der Errichtung, Renovie­
rung, Ausschmückung und Unterhaltung 
des Gotteshauses und der kirchlichen 
Einrichtungen. Der Verein bezweckt vor 
allem die Beschaffung von finanziellen 
Mitteln zur Verwirklichung der vorge­
nannten Zwecke“.

Im Jahre 2007 wurde dann erstmals bei 
der statischen Sicherung der Gewölbe 
mit Baustahl und Stahlbinderkonstruk­
tionen (sog. Anker) ein finanzieller Zu­
schuß durch den Förderverein gewährt. 
Seitdem sind bis Mitte 2013 für Innen- 
und Außensanierungsarbeiten größere 
Summen durch den Förderverein be­
reitgestellt worden (zB. 2007-2008 In­
nensanierung der Pfarrkirche, Gewölbe 
u. Turm; 2008-2011 Außensanierung 
am Westwerk u. Turm der alten Kirche; 
2011-2012 Außensanierung Chor der 
alten Kirche; 2013 Sanierung Dach­
flächen und Außentreppenanlage vom 
Hauptportal). 

Alle Kirchenbesucher, aber auch alle 
Rheindahlener Bürger haben in all die­
sen Jahren diese Arbeiten und deren 
Endergebnisse sehen und meist auch 
bewundern können. 

Die Gelder sind teilweise durch größe­
re Einzelspenden sowie durch freiwillige 
monatliche Beiträge der bisherigen Mit­
glieder aufgebracht worden. Insgesamt 
sind ca. 185.000 € der bisherigen Sa­
nierungskosten vom Förderverein beige­
steuert worden – für unsere Pfarre eine 
beachtliche Leistung. 

Und hier ist schon die erste Bitte: Um 
die fortlaufenden Kosten und Sanie­
rungsarbeiten der kirchlichen Einrich­
tungen gewährleisten zu können, sucht 
der Förderverein dringend weitere Mit­
glieder, die entweder durch Einzelspen­
den oder durch freiwillige monatliche 
Zahlung (auch von Kleinbeträgen) hel­
fen, die Gelder hierfür aufzubringen. Ne­
ben den Sanierungsarbeiten sollten wir 
für die Zukunft aber auch die Zuschüs­
se von „St. Helena“ zu gemeinnützigen, 
mildtätigen und kirchlichen Aufgaben 
nicht vergessen. 

Wir wissen, dass nur eine lebendige 
Gemeinde, in der das einzelne Mitglied 
nach seinen Talenten und Möglichkeiten 
mithilft, diese obengenannten Aufgaben 
erfüllen kann. Darum nochmals die ab­
schießende Bitte an alle, die sich der 
Pfarrgemeinde „St. Helena“ Rheindah­
len irgendwie verbunden fiihlen, bringen 
sie sich ins Gemeindeleben ein, doch 
besonders würden wir uns über eine 
Mitgliedschaft im Förderverein „St.Hele­
na“ Rheindahlen freuen und bedanken 
(Anmeldungen hierfür liegen in der Kir­
che aus oder sind im Pfarrbüro erhält­
lich). 

Förderverein ,,St. Helena“ 
Was macht eigentlich der Förderverein ,,St. Helena“ Rheindahlen?
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Als Bildungseinrichtung legen wir Wert 
auf die Persönlichkeitsentwicklung jedes 
einzelnen Kindes. Dies geschieht, indem 
wir die persönlichen Stärken fördern, Kre­
ativität entwickeln helfen, Motorik  schu­
len und die Freude an der Musik wecken 
und fördern. In angebotenen Freiräumen 
haben  die Kinder  die Möglichkeit eige­
ne Fähigkeiten  auszuprobieren, eigene 
Entscheidungen zu  treffen, um so an 
Selbstsicherheit zu gewinnen. Die  Kin­
der erwerben und vertiefen im Umgang  
mit gleichaltrigen, jüngeren und auch 
älteren Kindern  demokratisches Grund­
verhalten und Toleranz. Als Katholische 
Einrichtung ist es uns wichtig, christliche 
Grundwerte zu vermitteln und den Kin­
dern das Leben Jesu näher zu bringen. 
Darum nehmen die Kirchenfeste im Jahr  
einen besonderen Stellenwert ein, z.B.: 
Erntedank, St. Martin, Nikolaus, Weih­
nachten, Ostern.

Da die Wahrnehmungsfähigkeit  eng ver­
knüpft ist mit der Bewegungsentwick­
lung  bieten sowohl die Gruppenräume, 
wie auch das Außengelände entspre­
chende Möglichkeiten zum  Krabbeln, 
klettern, rennen, toben, ergänzt durch 
Bewegungs-, Rhythmus-  und Tanzspie­
len.

Ein weiterer wichtiger Bestandteil unse­
rer pädagogischen Arbeit ist die alters­
gerechte Sprachförderung. Die Lust auf 
sprechen wird gefördert im alltäglichen 
Umgang durch  aufmerksame  Zuwen­
dung beim Füttern und Säubern und 
natürlich beim gemeinsamen Spiel, 

bei Fingerspielen, reimen, singen und 
durch das Benennen von Gegenständen 
bis hin zum Betrachten und Vorlesen 
von Kinderbüchern und Geschichten. 
Grundlage für unsere zielgerichtete Bil­
dungsarbeit ist die beobachtende Wahr­
nehmung des Kindes. Sie ist gerichtet 
auf seine Möglichkeiten und auf die 
individuelle Vielfalt seiner Handlungen, 
Vorstellungen, Ideen, Werke, Problemlö­
sungen u.ä. Es geht darum, die Kinder in 
allen Entwicklungsbereichen, insbeson­
dere in den sensorischen, motorischen, 
emotionalen, ästhetischen, kognitiven, 
sprachlichen und mathematischen zu 
begleiten, zu fördern und herauszufor­
dern. Aufgabe unseres pädagogischen 
Personals ist es, durch passende The­
menstellungen diese Potentiale  zu för­
dern.

Mit dem Einverständnis der Eltern wird 
die Bildungsentwicklung eines jeden 
Kindes von den Fachkräften  in unsere 
Einrichtung  beobachtet und  dokumen­
tiert. Dies wird als Grundlage genutzt, 
das kindliche Erleben zu verstehen und 
seine Fortschritte zu erkennen und um 
den Austausch mit den Eltern zu ermög­
lichen. Wenn die Kinder lernen, an sich 
selbst zu glauben, auf die Bezugsper­
sonen vertrauen können und die Welt 
entdecken dürfen, werden sie sich zu 
starken und gesunden Persönlichkeiten 
entwickeln. Die Entfaltung ihrer geisti­
gen Fähigkeiten gehört als ein Baustein 
mit zu diesem ganzheitlichen Entwick­
lungsprozess, denn jedes Kind ist ein 
„Weltmeister“ im Lernen wollen!

Wir stellen uns vor...
Papst Johannes Kindergarten
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Angebot

4 Gruppen für 75 Kinder 
im Alter von  0,6 - 6 Jahre                                                                            
40 Plätze  
für 45 Stunden Betreuungszeit	
35 Plätze   
für 35 Stunden Betreuungszeit

Öffnungszeiten

Montag -  Freitag
07.00 – 16.00 Uhr 
(45 Stunden Betreuungszeit)
07.30 - 12.15 Uhr + 14.00 - 16.00 Uhr
(35 Stunden Betreuungszeit)

Schließzeiten

3 Wochen in den Sommerferien 
1 Woche Herbstferien
zwischen Weihnachten und Neujahr
2 Brückentage  

Kosten                                                              

Sie zahlen den Beitrag nach Einkom­
men gestaffelt an das örtliches Jugend­
amt. Das Mittagessen bezahlen Sie in                                                                                              
unserer Einrichtung (pro Essen 2,75 €).                      
           
Leitung

M. Gisbertz
(Sprechzeiten nach Absprache)

Papst Johannes Kindergarten

Pauenstrasse 20
41179 Mönchengladbach
Tel.: 02161 - 583413
Fax: 02161 - 3047861
E-Mail: kiga.papst.johannes@arcor.de

Frauengemeinschaft 
Günhoven 
Schloss Augustusburg  
& Marienoktav Holtum

Am  04.06.2013 Tagesausflug zum 
Schloss Augustusburg nach Brühl und 
anschließend mit dem Schiff nach Linz. 
Abfahrt ist um 08.30 Uhr in Günhoven 
an der Kirche. Der Preis für diese Fahrt 
inkl. Führung und Schifffahrt beträgt 
29,50 €. Anmeldungen werden von Ih­
ren Sammlerinnen bis 15.05.2013 an­
genommen (Höchstteilnehmerzahl 55 
Pers.):

Anke Hansen 
Genhülsen 118, Tel. 57 11 33

Doris Klings/Strasshöfer
Schäffelshütte 49, Tel. 58 41 76

Judith Ehm
Voosen 62, Tel. 826 20 87

Änne Fischelmanns
Günhovener Str. 95 a, Tel. 58 35 07

Hildegard Schwiers
Voosen 73, Tel. 58 30 71

Erika Götzen
Stadtwaldstr. 208, Tel. 308 18 35

Gabriele Kamphausen
Wilh.-Merbecks-Str. 32, Tel. 58 27 74

Am 03.07.2013  Marienoktav in Hol-
tum. Treffpunkt um 17.00 Uhr an der 
Grabeskirche Günhoven. Hier werden 
Fahrgemeinschaften gebildet.
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Seniorengemeinschaft 
Günhoven 
Buswallfahrt  
nach Kevelaer

Schon jetzt möchten wir auf diese Fahrt 
aufmerksam machen die am Donners­
tag, 05. September 2013, stattfindet. 
Treffpunkt ist an der Grabeskirche St. 
Matthias Günhoven, von hier aus fahren 
wir um 14 Uhr mit dem Bus nach Keve­
laer.

Wer mitfahren möchte meldet sich 
rechtzeitig bei Resi Kempers, Tel. 
02161/582118 an.

Katholische Grund­
schule Günhoven 
Schulfest 2013  
„Europa zu Gast“

Am 15. Juni 2013 findet das nächste 
Schulfest der Kath. Grundschule Gün-
hoven statt und die Vorbereitungen da­
für sind in vollem Gange. Diesmal wur­
de als Rahmenthema „Europa zu Gast“ 
ausgewählt. 

Das Schulfest beginnt um 12.00 Uhr 
mit der 1. Aufführung des Tages in der 
Turnhalle. Die Kinder haben in den letz­
ten Wochen viel über Europa erfahren 
und mit ihren Klassenlehrerinnen ein 
vielseitiges Programm zum Thema ein­
geübt.

Für die Kinder wird es außerdem ein 
Spieleangebot auf dem Schulhof ge­
ben, welches von den Eltern zusammen­
gestellt und organisiert wurde. Güni-Ta-
schen, T-Shirts, alte Festschriften und 
kleine Überraschungen gibt es an einem 
Stand zu kaufen.

In der Cafeteria, am Würstchenstand 
und am Getränkestand wird für das 
leibliche Wohl aller Gäste gesorgt. 

Die Schulpflegschaft und das Lehrerkol­
legium der Schule laden alle Interessier­
ten ganz herzlich zum Schulfest 2013 
ein.

Kolpingfamilie  
Günhoven
Wallfahrt nach Holtum

Wir laden zur Wallfahrt nach Holtum am 
Dienstag, den 02.07.2013 ein. Die Fahr­
radfahrer treffen sich um 6.45 Uhr an 
der Kapelle in Mennrath. Anschließend, 
nach der Messe, gemeinsames Früh­
stück für alle, die wollen, in der Opho­
vener Mühle. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen. Auskunft bei: Gün­
ther Ramächers, Tel. 02161/542696.
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Die ersten 100 Tage sind geschafft 

Bei Erscheinen dieses Pfarrbriefes ist 
unsere Grabeskirche gut drei Monate alt, 
die ersten 100 Tage sind geschafft. Es 
besteht nach wie vor eine rege Nachfrage 
nach Urnenplätzen, die Zahl der Beige­
setzten liegt Mitte April bei ca. 60.

Auch die bisherigen Veranstaltungen und 
Gottesdienste, abgesehen von den Ge­
denkandachten am ersten Mittwoch im 
Monat, erhalten intensiven Zuspruch: An 
die 50 Leute informierten sich bei dem 
allgemeinen Info- und Kennlernabend. 
Gründonnerstag und Ostersonntag waren 
gut besucht. Trotz der frühen Uhrzeit und 
Zeitumstellung waren an die 70 Leute in 
der Osternacht, Menschen aus dem nä­
heren und weiteren Umfeld Günhovens, 
Trauernde wie andere Gemeindemitglie­
der. Das liebevoll von Familie Dreßen 
vorbereitete Frühstück und die selbst ge­
backenen Lämmer von Fr. Jansen wurden 
von fast 30 Leuten gerne angenommen.

Inzwischen steigt auch die Zahl der Anfra­
gen von Gruppen aus Mönchengladbach 
bis in den Krefelder oder Dürener Raum, 
die eine Führung wünschen.

Die Menschen aus Günhoven und den 
umliegenden Ortschaften engagieren sich 
zunehmend in ihrer Grabeskirche. Die An­
zahl derjenigen, die zum „Präsenzdienst“ 
gehören, die sich regelmäßig für ein oder 
2 Stunden in die Kirche setzen, dort als 
dezenter Ansprechpartner da sind und 
nach dem Rechten sehen, hat sich seit 
Januar fast verdreifacht. Wer Interesse 
hat, zu dieser Gruppe hinzu zu kommen, 

der sei herzlich eingeladen. Wir treffen 
uns jeweils am letzten Montag im Monat 
um 11 Uhr im Pfarrhaus Günhoven, zum 
gemeinsamen Austausch und Pläne be­
sprechen.

Zurzeit bin ich nach Absprache mit dem 
Pfarrgemeinderat in der Planung des 2. 
Halbjahres, in der nächsten Ausgabe wird 
in Günhoven der neue Flyer beigelegt sein 
und in der übrigen GdG an den bekannten 
Stellen ausliegen.

Lesung mit Propst  
Dr. Albert Damblon

Eine kurzweilige und ansprechende Stun­
de erlebten die zahlreichen Zuhörer in 
der Bücherlesung mit Albert Damblon. 
Er begann seine Lesung mit Erlebnissen 
aus seiner Kindheit, in denen deutlich 
wurde, wie zu damaligen Zeiten in Fami­
lie, Schule und Kirche mit Tod und Trauer 
umgegangen wurde. Weitere persönliche 
Erfahrungen wurden lebendig vorgelesen, 
bis hin zu einer Begebenheit in „seiner“ 
Grabeskirche St. Elisabeth, die den Hö­
rern ein Schmunzeln entlockte.

Die beiden Musikerinnen Aurora Fichtner-
Henssen und Theda Hönig vom Ensemble 
Partitino griffen in ihren Zwischenspielen 
mit Klarinette und Querflöte auf behut­
same und auch schwungvolle Weise die 
Thematik auf. Es war einfach nur schön 
zu zuhören.

An dieser Stelle ein herzliches Danke­
schön an alle Mitwirkenden.

Nachrichten aus der Grabeskirche St. Matthias
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MARIA, unterwegs mit 
MIR – mit UNS!
Start der Wallfahrt im Mai

Unter dem Leitsatz „Maria, unterwegs 
mit MIR – mit UNS!“ begrüßen wir im 
Monat Mai ganz herzlich alle Pilgerin­
nen und Pilger, die sich auf den Weg zur 
Gnadenkapelle nach Hehn machen.

Mobil sein, unterwegs sein, beweglich 
sein … das sind Ausdrücke, die unser 
Menschsein und unser Leben in dieser 
Zeit gut beschreiben und ausdrücken. 
Die davon sprechen, was uns wichtig 
ist und uns be-wegt! Keiner will stehen 
bleiben, jeder und jede will ankommen, 
will sich fortbewegen durch die Tage 
und Wochen, in den menschlichen Be­
ziehungen, durch Länder und durch die 
Themen und Anfragen, die der Alltag 
uns bringt und stellt.

Unterwegssein wollen wir aber auch als 
Christenmenschen, die gestärkt durch 
die Sakramente und das Angebot Got­
tes von ihm begleitet – beschützt – ge­
führt und gestützt werden.

Ein „bewegender“ Mensch begegnet uns 
in der Gottesmutter MARIA. In dieser Frau, 
die ihr Leben im Unterwegssein gegangen 
ist. In dieser Frau, die sich von Gott ange­
sprochen, getragen und begleitet wusste. 
In dieser Frau, die mit MIR und mit UNS 
unterwegs ist im Hier und im Heute unse­
res Lebens und unserer Zeit.

Und so laden wir herzlich zur Wallfahrt 
im Marienmonat Mai nach Mönchen­
gladbach Hehn ins Heiligenpesch ein.

Wallfahrtsprogramm im Mai

Montag 6. Mai, 18 Uhr
Bittprozessionen,  
anschl. Wortgottesdienst

Dienstag 7. Mai, 18 Uhr
Bittprozessionen,  
anschl. Heilige Messe

Donnerstag 9. Mai, 10 Uhr
Heilige Messe zu Christi Himmelfahrt*

Samstag 11. Mai, ca. 19 Uhr
Empfang der Trierpilger 

Sonntag 12. Mai, ca. 19 Uhr
Heilige Messe* 

Sonntag 19. Mai, 10 Uhr
Pfingstgottesdienst*

Samstag 25. Mai, 7 Uhr
Entsendungsgottesdienst  
der Kevelaer-Radpilger

Sonntag 26. Mai, 10 Uhr
Dankgottesdienst  
der St. Matthiasbruderschaft*

 
jeden Dienstag um 15 Uhr 
Pilgermesse* 

* �anschl. Kirchenführung 
mit Ausstellung
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Wallfahrt in Hehn

Radpilgertour  
nach Kevelaer
am 25. Mai 2013

Liebe Pilgerinnen und Pilger, auch in die­
sem Jahr laden wir alle interessierten 
Einzelpersonen und Familien zu unserer 
Radpilger-Wallfahrt nach Kevelaer am 
25. Mai 2013 ein. Abfahrt ist um 7 Uhr 
in der Grottenanlage der Wallfahrtskir­
che und Rückkehr gegen 20.30 Uhr mit 
einem Tagesausklang in der Kirche.

Die Tour steht unter dem Jahresmotto 
der Hehner Wallfahrt „Maria, unter-
wegs mit MIR – mit UNS!“.

Anmelden können Sie sich bis zum 
17. Mai 2013 bei Brigitte Pillen,  
Tel. 541459.

Bauernmarkt 
im Altenheim
Sommerfest 2013 am 2. Juni

Wir, die Bewohnerinnen und Bewoh­
ner als auch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Wohn- und Pflegezen­
trums Hehn, würden uns sehr freuen, 
wenn wir Sie zu unserem Sommerfest 
am 2. Juni 2013 begrüßen können. 
Wir beginnen unser Fest mit einer 
Heiligen Messe um 11 Uhr. Anschlie­
ßend darf nach Herzenslust mit uns 
gefeiert werden (Ende gegen 17 Uhr).

Bei leckerem Gegrillten, Reibeku­
chen, frisch gezapftem Gerstensaft, 
Cocktails, Kuchen und Kinderbelusti­
gung macht das Klönen richtig Spaß. 
Außerdem können frisches Obst und 
Gemüse gekauft werden. Und auch 
für Musik ist natürlich wieder gesorgt!

Wir hoffen, dass wir unsere Früchte 
in diesem Jahr bei Sonnenschein und 
ohne Regen ernten können. Aber wie 
sagt der Bauer so schön:

Et kütt, wie et kütt!

Märchenfest
Kath. Kindergarten Hehn

Spiel und Spaß, Getränke, Kuchen 
und Grill laden zum Verweilen ein. 
Wer möchte kann gerne im Kostüm 
kommen.

Am Samstag, 25. Mai 2013, in der 
Zeit von 11 bis 16 Uhr.
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40 Jahre  Kindergarten  
Am Kuhbaum
Heilpädagogische Kindertages-
stätte des Caritasverbandes

Am Ortsausgang von Hehn, am Rand 
des Hardter Waldes liegt auf dem Ge­
lände der Paul Moor Schule die heilpä­
dagogische Kindertagesstätte des Cari­
tasverbandes.

Hier werden Kinder zwischen 3 und 6 
Jahren mit Entwicklungsverzögerungen 
und unterschiedlichen Behinderungen 
in vier Gruppen mit je acht Kindern heil­
pädagogisch und therapeutisch betreut 
und gefördert.

In diesem Jahr feiern wir unser 40 jäh­
riges Bestehen! So lange schon vermit­
teln hier Pädagogen und Therapeuten 
Kindern mit besonderem Förderbedarf 
Fähigkeiten, die dazu beitragen, dass 
sie möglichst selbständig am Leben in 
der Gemeinschaft teilhaben können. 
Hier lernen Kinder selbständiger zu wer­
den, sich zu bewegen, zu kommunizie­
ren und vieles mehr, aber auch sich auf 
die Schule vorzubereiten, sei es nun auf 
die Förder- oder die Regelschule. Spie­
len und Spaß sind uns dabei besonders 
wichtig.

Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem 
großen Familienfest am 08.06.2013 ab 
13.30 Uhr ein. Es würde uns sehr freu­
en, wenn Sie sich etwas Zeit nehmen, 
um mit uns zu feiern und uns vielleicht 
ein bisschen besser kennenzulernen. 
Es erwarten Sie u.a. der Lila Lindwurm 
und Clown Pepe.

Dankeschön
Erstkommunion 2013

Bei strahlendem Sonnenschein haben 
wir am Weißen Sonntag in zwei festlich 
gestalteten Gottesdiensten mit 9 Kom­
munionkindern aus Günhoven und 20 
Kommunionkindern aus Hehn/Dorthau­
sen das Fest ihrer ersten heiligen Kom­
munion gefeiert. Viele haben mitgehol­
fen, dass dieser Tag für die Kinder und 
deren Familien unvergesslich sein wird. 

Ganz herzlich bedanke ich mich auf die­
sem Weg beim Jugend-Blasorchester 
Günhoven, bei den Bruderschaften aus 
Günhoven und Hehn, sowie den Kate­
chetinnen Fr. Grosch, Fr. Hinz-Hehner, 
Fr. Joeris, Fr. Kerres, Fr. Kossian, Fr. Krö­
nert-Grohmann, Fr. Lorse, Fr. Michel, Fr. 
Scheller, Fr. Vinzens, Fr. von der Forst, 
Fr. Wollensack und Fr. Wolf, die mit viel 
Zeiteinsatz und Engagement für unsere 
Kommunionkinder in den vergangenen 
Monaten da waren.

Danke, Eure/Ihre Sr. Stefanie
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Wir gehen neue Wege!
Frauengemeinschaft Hehn

Am 20.04.2013 fand unser erstes Kar-
toffelfest statt. Jung und Alt verbrach­
ten frohe Stunden bei leckeren Kartof­
felgerichten. Wir wünschen uns, dass 
auch in Zukunft wieder junge Leute un­
sere Veranstaltungen besuchen.

04.06.13, 15.00 Uhr Pilgermesse als 
Frauenmesse mit Missiokollekte

Am 26.06.13 wollen wir gemeinsam mit 
den Landfrauen eine ca. dreistündige 
Planwagenfahrt ins Nettetaler Seenge­
biet machen. Abfahrt ab Hehner Kirche 
ist um 13.15 Uhr. Bei gutem Wetter gibt’s 
während der Fahrt ein Picknick im Freien, 
sonst auf dem Pferdehof. Rückfahrt ab 
Leuth ca. 17.30 Uhr. Die Gesamtkosten 
für diesen Ausflug betragen 20 €.

Anmeldungen bis 01.06.2013 
- �für die Frauengemeinschaft bei:  
Marita Beckers, Tel. 836458

- �für die Landfrauen bei:  
Gertrud Peters, Tel. 541643

02.07.13, 15.00 Uhr  Pilgermesse als 
Frauenmesse mit Missiokollekte, an­
schl. Eisessen im Pfarrhausgarten

03.07.13, 16.00 Uhr Fahrradwallfahrt 
nach Holtum, Abfahrt ab Hehner Kir­
che. Dort treffen wir uns zu einer ge­
mütlichen Kaffeestunde im Pfarrheim.  
Anschl. um 18.30 Uhr Pilgermesse, da­
nach Rückfahrt.

Anmeldungen bis 22.06.13 bei Marita 
Beckers, Tel. 836458.

SPray one world
12. – 18.10.13 | Graffiti-Aktion 
         19.10.13 | GD & Party

Unser Graffiti-Event „SPray One World“ 
mit Sprayern aus Brasilien (Binho), Ita­
lien (Etnik), Russland (Worm), Deutsch­
land (Kj263 & Ami), Jugendlichen aus 
MG & Fans von Borussia

SPray - für eine bunte & faire Welt!

Unsere Turnhalle hat viele Wände und 
soll euer Trepunkt für Fair Play werden. 
Gemeinsam machen wir sie bunt.

Beim Wallfahrtsfest konnte man schon 
einen ersten Eindruck davon gewinnen, 
was auf uns zu kommt. Mehr Infos gibt 
es im nächsten Pfarrbrief oder unter:

www.facebook.com/spray-one-world

Unterstützer willkommen als Geld- und 
Sachspender oder SPray-Paten pro 
SPray-Sixpack ab 36 Euro!

Unser SPray-Konto: Volksbank MG eG, 
BLZ 310 605 17, Kto: 200 968 018, 
Stichwort: Graffiti-Event
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Prunkfeier in Hehn 
vom 8. bis 11. Juni 2013 

Samstag, 8.6.2013   
16.30 Uhr Antreten am Festzelt, Zug durch Heiligenpesch und Hardt-Hehn zur 

Hardtwald-Klinik anschl. zurück zum Königshaus Heiligenpesch 20a 
hier: Richten des Königsmai 

19.00 Uhr Vorparade an der Kirche, anschl. Gefallenenehrung 

20.00 Uhr Großer Festball 
  

Sonntag, 9.6.2013   
7.15 Uhr Antreten an der Kirche zum Abholen des Königs, 

anschl. Umzug durch Gladbach-Hehn und Hardt-Hehn 
9:00 Uhr Eucharistiefeier für die lebenden und verstorbenen 

Mitglieder der St. Michaels-Bruderschaft  
-bei schönem Wetter an den Grotten- 

10.30 Uhr Beginn der Großen Festparade an der Kirche 
anschließend Frühschoppen im Festzelt 

18.45 Uhr Antreten an der Kirche zum Abholen des Königs 

19.30 Uhr Großer Zapfenstreich an der Kirche 

20.00 Uhr Königsball -Eintritt frei- 
  

Montag, 10.6.2013   

7.15 Uhr Antreten an der Kirche zum Abholen des Königs 
  

8.00 Uhr Festhochamt und anschließend Umzug durch Wolfsittard 
  

10.15 Uhr Parade an der Kirche 
anschließend Klompeball im Festzelt mit Vogelschuss 
zur Ermittlung des Königs 2014 -Eintritt frei- 
  

18.45 Uhr Antreten an der Kirche zum Abholen des Königs 
  

19.30 Uhr Großer Zapfenstreich an der Kirche 
  

20.00 Uhr Schützenball -Eintritt frei- 
  

Dienstag, 11.6.2013   
20.00 Uhr Familienball mit Einlagen -Eintritt frei- 

Alle Tanz-Veranstaltungen im Festzelt hinter der Kirche  
 
Zum Tanz spielen Samstag- und Sonntagabend: Different Colours 
Montag- und Dienstagabend: San Fernando All Stars 
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Angenagelt – festgena­
gelt – funkelnagelneu
Nachtwache 2013

Auf dem Bild ist das ‚Grab Jesu’ zu se­
hen, das von Jugendlichen in der Pfarr­
kirche St. Rochus Broich-Peel bei der 
Nachtwache von Gründonnerstag auf 
Karfreitag gebaut wurde. Ein Haufen 
Erde wird von Steinen bedeckt und von 
unseren ‚festgenagelten’ Händen um­
schlossen. Jesus aber ist auferstanden 
und hat sich von keinen Steinen und 
Widerständen aufhalten lassen: Zwi­
schen den Steinen sprießen Samen zu 
lebendigen Pflanzen, zu neuem österli­
chen Leben (auf dem Foto nicht so gut 
zu erkennen – aber schauen sie es sich 
in der Kirche genauer an).

„Angenagelt, festgenagelt, funkelnagel­
neu“ – unter dem Motto haben die Ju­
gendlichen Jesu Leiden hautnah durch­
lebt.

Neu in unserem  
Kirchenraum
Tafeln erinnern an Täuflinge und 
Verstorbene

Seit einigen Tagen sind in unserer Kir­
che zwei Wände installiert. Auf der ers­
ten Tafel, sie befindet sich im Bereich 
des Taufbeckens, erinnern wir an die 
Kinder, die im Verlaufe eines Jahres in 
unserer Kirche getauft und somit in die 
christliche Gemeinschaft aufgenommen 
wurden. 

Eine zweite Tafel erinnert an die Ver­
storbenen des laufenden Jahres. Sie 
befindet sich in der Marienkapelle. Hier 
können Sie für ihren verstorbenen An­
gehörigen auch außerhalb der Gottes­
dienste eine Kerze anzünden und ein 
Gebet sprechen.

Öffnungs- 
zeiten  
der Kirche
Die Marienkapelle in unserer Kirche ist 
außerhalb der Gottesdienste zu folgen­
den Zeiten geöffnet: 

donnerstags von 15:00 bis 17:00 Uhr 
und 
samstags von 17:00 bis 20:00 Uhr
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Die Brudermeister der Marianischen 
Kevelaer-Rosenkranzbruderschaft laden 
die ganze Pfarrgemeinde zur Teilnahme 
an der Wallfahrt nach Kevelaer ganz 
herzlich ein.

Der Leitgedanke ist in diesem Jahr: „Als 
Glaubende gehen wir unseren Weg“  
2 Kor. 5,7

Besonders auf Wallfahrten sollen wir in 
einer Zeit, in der es in der Welt und auch 
in der Kirche so viele Umbrüche gibt, 
über unseren Glauben nachsinnen und 
darum beten. Es ist ja ein Geschenk 
Gottes, das wir erbitten. Als Pilger sind 
wir aufgerufen, um den Glauben für uns 
und andere zu beten und zu danken für 
das, was uns geschenkt wurde.

Machen wir uns voller Hoffnung als Pfar­
re, gemeinsam, mit all unseren Gedan­
ken, Wünschen, Sorgen und Ängsten 
auf die Wallfahrt, auf den Weg nach 
Kevelaer, zum Gnadenbild, zur Trösterin 
der Betrübten. 

Eine Wallfahrt kann man nur ganz ober­
flächlich beschreiben, man muss es in 
der Gemeinschaft und jeder für sich mit 
dem Herzen erleben.

Die Wallfahrt der Pfarrgemeinde ist am 
Samstag, dem 24. August.

Wir feiern diesen Tag in Kevelaer mit der 
gemeinsamen Hl. Messe, dem großen 
Kreuzweg und dem gemeinsamen Ge­
bet an der Gnadenkapelle.

Die Kollekte ist für einen besonderen 
Zweck, der noch bekannt gegeben wird!

Alle sind ganz herzlich eingeladen! 

Sie sind auch herzlich eingeladen, mit 
dem eigens für Sie eingesetzten Pil­
gerbus nach Kevelaer zu fahren. Sie 
werden unterwegs begleitet und in das 
Wallfahrtsthema eingeführt. Gemeinsa­
mes Frühstück in Kevelaer im „Weißen 
Kreuz“.

Abfahrt des Busses:	

5:50 Uhr ab Schulbushaltestelle Bau, 
6:00 Uhr ab Kirche danach Genhodder.    

Ankunft in Kevelaer 7:35 Uhr.

Die Rückfahrt der Buspilger ist gegen 
15:00 Uhr vom großen Parkplatz.

Der Preis beträgt 16.00 € einschließlich 
Frühstück.

Anmeldung bitte bei Heinz Peter Schif­
fer, Kurzentschlossene kommen ein­
fach am Samstagmorgen zum Bus und 
können noch mitfahren. 

Auskünfte erteilt: 
Heinz Peter Schiffer, Tel.  540015

Einladung zur diesjährigen Wallfahrt
Marianische Kevelaer-Rosenkranzbruderschaft
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Fußwallfahrt  
von Freitag 23.08.  
bis Sonntag 25.08.2013

Freitag 23.08.

03.30 Uhr Wortgottesdienstfeier,  
anschl. Auszug der Pilger

alle Fußpilger, auch die,  
die nur eine Teilstrecke

mitgehen, beginnen die 
Wallfahrt mit der gemeinsa­
men Feier am Freitagmorgen

18:30 Uhr Dank an der Gnadenkapelle, 
Einzugssegen in der Kerzen­
kapelle

Samstag 24.08.

07:35 Uhr Treffpunkt am großen Park­
platz in Kevelaer, Abholen 
der Bus-, Auto- und Fahr­
radpilger, Prozession der 
Gemeinde zur Beichtkapelle

08:00 Uhr Messe der Gemeinde  
in der Beichtkapelle, 

anschl. Frühstück

10:00 Uhr Großer Kreuzweg mit Kollekte,  
Aufstellung an der Kerzen­
kapelle

14:00 Uhr Abschlusssegen  
in der Kerzenkapelle  
und Auszug der Pilger

Sonntag 26.08.

06:50 Uhr Auszug der Fußpilger  
aus Straelen

16:30 Uhr Ankunft der Pilger am Kreuz 
in Genhodder Koch

17:00 Uhr Empfang der Pilger in der 
Kirche, Schluss- und Dank­
gottesdienst

 
Anmeldungen bei: 

Heinz Willi Geisen,  
Genhodder 53, Tel. 580427  
für folgende Quartiere:  
„Gelder Dyck“, „Weisses Kreuz“ und 
auf dem Rückweg: „Zum Siegburger“

Erich Wennmacher, 
Broicher Str. 280, Tel. 581577  
für folgende Quartiere:  
„Goldenen Apfel“ und auf dem  
Rückweg: „Zum Siegburger“

Bitte möglichst früh anmelden,  
Anmeldeschluss:  
4. August 2013
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Die Preise enthalten: 

Freitagmorgen Kaffee in Dornbusch 
– Mittagessen in Straelen – Über­
nachtung und Frühstück in Kevelaer –
Samstag Übernachtung und Frühstück 
in Straelen – Sonntag Mittagessen in 
Dornbusch. 

Die Preise werden je nach Zimmer 
und Hotel bei der Anmeldung festge­
legt. Leider können wir nur über eine 
bestimmte Anzahl Zimmer mit Du/
WC verfügen. Die Vergabe der Zim­
mer erfolgt in der Reihenfolge der An­
meldungen. Auf dem Rückweg stehen 
nur 58 Betten in Mehrbettzimmern 
im „Siegburger“ zur Verfügung. Ab 
der 59. Übernachtung wird ein Auf­
preis von ca. 13,00 € erhoben für die 
Übernachtung im Dreibettzimmer im 
„Straelener Hof“, Frühstück jedoch 
im Siegburger.

Dazu kommt für alle eine Anmeldege­
bühr von 2,00 € pro Pilger.

Die Reservierung erfolgt, wenn der Kos­
tenbeitrag gezahlt ist!   

Hier noch ein besonderer Hinweis: 

In diesem Jahr sind Vortouren für die 
Fußpilger geplant am: 

31.7., 7.8., 14.8.  
jeweils 18:30 Uhr ab Kirche

Am Samstag 10. August und Sonn­
tag 11. August wird nach den Gottes­
diensten die Türkollekte für die Kosten 
der Wallfahrt gehalten. Wir sagen jetzt 
schon: „Vielen Dank!“

Förderverein  
St. Rochus
Jahreshauptversammlung 

Der „Förderverein der Katholischen Kir­
chengemeinde St. Rochus Broich-Peel 
e.V.“ lädt zu seiner Jahreshauptver­
sammlung am 10. Juni 2013 um 20.00 
Uhr ins Pfarrheim ein. 

Tagesordnung:
1. �Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. �Verlesung des Protokolls der letzten 

JHV durch den Schriftführer
3. �Jahresbericht 2012  

durch den 1. Vorsitzenden
4. �Kassenbericht  

durch den Schatzmeister
5. �Wahl eines Kassenprüfers  

für 2 Jahre
6. �Vorausschau der Aktivitäten  

des Fördervereins
7. Verschiedenes

Der Förderverein unterstützt laufende Ak­
tivitäten und Anschaffungen in der Pfarr­
gemeinde. Außerdem werden Rücklagen 
für zukünftige Sanierungsarbeiten am Kir­
chengebäude oder am Pfarrheim gebildet.

Zur Zeit zählt der Förderverein 92 Mitglie­
der. Wer Interesse hat, dem Förderverein 
beizutreten, ist herzlich eingeladen. Das 
Anmeldeformular und weitere Infos fin­
den sich auf der Internetseite der Pfarre, 
am Schriftenstand in der Kirche und bei 
allen Vorstandsmitgliedern. 

Auch einmalige Spenden sind herzlich 
willkommen. Unterstützen Sie unser le­
bendiges kirchliches Gemeindeleben!
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Bruckner  
bei Kerzenschein
Konzert im Mariendom Neviges

Der Förderverein bietet eine Fahrt zu 
einem besonderen Konzert an: Im Wall­
fahrtsdom von Neviges (Velbert) steht 
die d-Moll-Messe von Anton Bruckner 
auf dem Programm, dazu der klangvol­
le 42. Psalm „Wie der Hirsch schreit“ 
von Felix Mendelssohn. Zwischen den 
beiden Werken spielt Hyo-Jong Kim das 
berühmte F-Dur-Orgelkonzert von Georg 
Friedrich Händel. Das Konzert steht un­
ter der Leitung des bekannten Düssel­
dorfer Dirigenten Franz Lamprecht.

Weitere Informationen zum Konzert:  
www.cdl-duesseldorf.de

Zu diesem Konzert – Freitag, 08.11.13, 
Abfahrt 18 Uhr – wird eine organisierte 
Fahrt von St. Rochus Broich-Peel ange­
boten. Die Kosten inklusive Eintritt, Bus 
und Organisationsbeitrag (zugunsten 
des Fördervereins St. Rochus Broich-
Peel) betragen 30,00 €.

Kontonummern des Fördervereins: 
SSK MG 300 49 59 
VB MG 202 1601 015

Anmeldung: 
Pfarrbuero-St.Rochus@t-online.de 
und zu den Bürozeiten

Anmeldung bis zum 01. Juli 2013. 

Begrenztes Kontingent! Die Anmeldun­
gen werden in der Reihenfolge des Zu­
gangs berücksichtigt.

Eindrücke der Kevelaer­
wallfahrt 2012
Walter Kohlen verfasst Buch

Walter Kohlen hatte schon lange den 
Gedanken, eine Dokumentation über die 
Fußwallfahrt nach Kevelaer zu machen. 
Aber dazu musste er ja zuerst einmal 
mitgehen. Dies war im vergangenen Jahr, 
als er sich mit uns als Erstpilger auf die 
Wallfahrt machte. Das Ergebnis ist ein 
sehenswerter Band in Bild und Wort.

Wer dieses Buch einmal sehen möchte, 
kann telefonisch einen Termin machen 
bei: Erich Wennmacher Tel. 581577

Bei Gefallen kann das Buch bestellt 
werden.

Mariendom Neviges
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Gottesdienste in unserer GdG
St. Helena St. Mariä Heimsuchung * St. Rochus

Rheindahlen Mennrath Gerkerath Günhoven Hehn Dorthausen Broich-Peel

11.05.2013 17:30 Hl. Messe m. 
Goldhochzeit Günther  
u. Käthe Küpper

17:45 Wortgottes­
dienst

19:00 Andacht zur 
Rückkehr d. Trier­
pilger/Innen

19:00 Hl. Messe

12.05.2013 10:00 Familienmesse
mit vorbereitet von 
der KOT Südwall

09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

10:00 Hl. Messe 11:15 Wortgottes­
dienst

11:15 Wortgottes­
dienst

13.05.2013

14.05.2013 15:00 Pilgermesse

15.05.2013 16:00 Maiandacht

19.30 Maiandacht 
in Herdt

16.05.2013 10:00 Hl. Messe 
im Kloster

17.05.2013

Pfingsten 
18.05.2013

17.00 Abholen d. Trier-
pilger am Matthias­
kap. i. Griesbarth

17:30 Hl. Messe

17:45 Hl. Messe 18.35 Maiandacht

19:00 Wortgottes­
dienst

Pfingsten 
19.05.2013

10:00 Hl. Messe mit 
Chor u. Matthias­
bruderschaft

09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

10:00 Hl. Messe 11:15 Hl. Messe m. 
Tauffeier

Pfingsten 
20.05.2013

10:00 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe 
im Kloster

11:15 Hl. Messe 11.15 Wortgottes­
dienst

21.05.2013 15:00 Pilgermesse

22.05.2013 16:00 Maiandacht 
im Altenheim

19.30 Maiandacht 
in Herdt

23.05.2013 14:30 Frauenmesse 10:00 Hl. Messe 
im Kloster

24.05.2013

25.05.2013 17:30 Hl. Messe 7:00 Radpilger nach 
Kevelaer

19.00 Wortgottes­
dienst



Allgemeine Infos für alle Pfarreien Allgemeine Infos für alle Pfarreien 39

vom 11.05. bis 25.05.2013
St. Helena St. Mariä Heimsuchung * St. Rochus

Rheindahlen Mennrath Gerkerath Günhoven Hehn Dorthausen Broich-Peel

11.05.2013 17:30 Hl. Messe m. 
Goldhochzeit Günther  
u. Käthe Küpper

17:45 Wortgottes­
dienst

19:00 Andacht zur 
Rückkehr d. Trier­
pilger/Innen

19:00 Hl. Messe

12.05.2013 10:00 Familienmesse
mit vorbereitet von 
der KOT Südwall

09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

10:00 Hl. Messe 11:15 Wortgottes­
dienst

11:15 Wortgottes­
dienst

13.05.2013

14.05.2013 15:00 Pilgermesse

15.05.2013 16:00 Maiandacht

19.30 Maiandacht 
in Herdt

16.05.2013 10:00 Hl. Messe 
im Kloster

17.05.2013

Pfingsten 
18.05.2013

17.00 Abholen d. Trier-
pilger am Matthias­
kap. i. Griesbarth

17:30 Hl. Messe

17:45 Hl. Messe 18.35 Maiandacht

19:00 Wortgottes­
dienst

Pfingsten 
19.05.2013

10:00 Hl. Messe mit 
Chor u. Matthias­
bruderschaft

09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

10:00 Hl. Messe 11:15 Hl. Messe m. 
Tauffeier

Pfingsten 
20.05.2013

10:00 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe 
im Kloster

11:15 Hl. Messe 11.15 Wortgottes­
dienst

21.05.2013 15:00 Pilgermesse

22.05.2013 16:00 Maiandacht 
im Altenheim

19.30 Maiandacht 
in Herdt

23.05.2013 14:30 Frauenmesse 10:00 Hl. Messe 
im Kloster

24.05.2013

25.05.2013 17:30 Hl. Messe 7:00 Radpilger nach 
Kevelaer

19.00 Wortgottes­
dienst

* �Aus Platzgründen werden hier Gottesdienste von Pilgergruppen nicht veröffentlicht, 
diese erscheinen im nächsten Pfarrbrief als Rückblick.
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Gottesdienste in unserer GdG
St. Helena St. Mariä Heimsuchung * St. Rochus

Rheindahlen Mennrath Gerkerath Günhoven Hehn Dorthausen Broich-Peel

26.05.2013 10:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

10:30 Hl. Messe zur 
Prünkerversammlung

10:00 Hl. Messe als 
Dankgottesdienst d. 
Matthiasbruderschaft

11:15 Hl. Messe 09:00 Hl. Messe 
zur Kirmes

27.05.2013 10.00 Hl. Messe

28.05.2013 15:00 Maiandacht u. 
Pilgermesse

29.05.2013 16:00 Maiandacht

19.30 Maiandacht 
in Herdt

Fronleichnam 
30.05.2013

09:00 Hl. Messe auf 
dem Bauernhof Wilms, 
Broicherstr. 129

9:00 Hl. Messe auf 
dem Bauernhof Wilms, 
Broicherstr. 129

9:00 Hl. Messe auf 
dem Bauernhof Wilms, 
Broicherstr. 129

09:30 Hl. Messe auf 
d. Bauernhof Windeck, 
Kothausen 32

09:30 Hl. Messe auf 
d. Bauernhof Windeck, 
Kothausen 32

09:30 Hl. Messe auf 
d. Bauernhof Windeck, 
Kothausen 32

09:00 Hl. Messe auf 
dem Bauernhof Wilms, 
Broicherstr. 129

31.05.2013

01.06.2013 17:30 Hl. Messe 
zur Frühkirmes

17:45 Hl. Messe 19:00 Hl. Messe

02.06.2013 10:00 Hl. Messe 09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

11:00 Hl. Messe im 
Wohn- u. Pflegezen­
trum St. Maria zum 
Sommerfest

11:15 Wortgottes­
dienst

03.06.2013

04.06.2013 15:00 Pilgermesse 
als Frauenmesse  
mit Opfergang für  
die Mission

05.06.2013 16:00 Hl. Messe 17:30 Totenandacht 

06.06.2013 14:30 Seniorenmesse 10:00 Hl. Messe 
im Kloster

07.06.2013 18:30 Hl. Messe

08.06.2013 17:30 Hl. Messe 17:45 Wortgottes­
dienst

19:00 Hl. Messe

09.06.2013 10:00 Familienwort-
gottesdienst

09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

9:00 Hl. Messe 
an den Grotten  
zur Kirmes

11:15 Wortgottes­
dienst
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vom 26.05. bis 09.06.2013
St. Helena St. Mariä Heimsuchung * St. Rochus

Rheindahlen Mennrath Gerkerath Günhoven Hehn Dorthausen Broich-Peel

26.05.2013 10:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

10:30 Hl. Messe zur 
Prünkerversammlung

10:00 Hl. Messe als 
Dankgottesdienst d. 
Matthiasbruderschaft

11:15 Hl. Messe 09:00 Hl. Messe 
zur Kirmes

27.05.2013 10.00 Hl. Messe

28.05.2013 15:00 Maiandacht u. 
Pilgermesse

29.05.2013 16:00 Maiandacht

19.30 Maiandacht 
in Herdt

Fronleichnam 
30.05.2013

09:00 Hl. Messe auf 
dem Bauernhof Wilms, 
Broicherstr. 129

9:00 Hl. Messe auf 
dem Bauernhof Wilms, 
Broicherstr. 129

9:00 Hl. Messe auf 
dem Bauernhof Wilms, 
Broicherstr. 129

09:30 Hl. Messe auf 
d. Bauernhof Windeck, 
Kothausen 32

09:30 Hl. Messe auf 
d. Bauernhof Windeck, 
Kothausen 32

09:30 Hl. Messe auf 
d. Bauernhof Windeck, 
Kothausen 32

09:00 Hl. Messe auf 
dem Bauernhof Wilms, 
Broicherstr. 129

31.05.2013

01.06.2013 17:30 Hl. Messe 
zur Frühkirmes

17:45 Hl. Messe 19:00 Hl. Messe

02.06.2013 10:00 Hl. Messe 09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

11:00 Hl. Messe im 
Wohn- u. Pflegezen­
trum St. Maria zum 
Sommerfest

11:15 Wortgottes­
dienst

03.06.2013

04.06.2013 15:00 Pilgermesse 
als Frauenmesse  
mit Opfergang für  
die Mission

05.06.2013 16:00 Hl. Messe 17:30 Totenandacht 

06.06.2013 14:30 Seniorenmesse 10:00 Hl. Messe 
im Kloster

07.06.2013 18:30 Hl. Messe

08.06.2013 17:30 Hl. Messe 17:45 Wortgottes­
dienst

19:00 Hl. Messe

09.06.2013 10:00 Familienwort-
gottesdienst

09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

9:00 Hl. Messe 
an den Grotten  
zur Kirmes

11:15 Wortgottes­
dienst

* �Aus Platzgründen werden hier Gottesdienste von Pilgergruppen nicht veröffentlicht, 
diese erscheinen im nächsten Pfarrbrief als Rückblick.
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Gottesdienste in unserer GdG
St. Helena St. Mariä Heimsuchung * St. Rochus

Rheindahlen Mennrath Gerkerath Günhoven Hehn Dorthausen Broich-Peel

10.06.2013 8:00 Hl. Messe 
mit den Schützen

11.06.2013

12.06.2013 16:00 Hl. Messe

13.06.2013 10:00 Hl. Messe 
im Kloster

14.06.2013 18:30 Hl. Messe

15.06.2013 17:30 Hl. Messe 17:45 Wortgottes­
dienst

19:00 Wortgottes­
dienst

16.06.2013 10:00 Jubel­
kommunion  

09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

9:30 Ökum. Wort­
gottesdienst auf dem 
Günhovener Hof anl. 
d. Höfetour des LVR

10:00 Wortgottes­
dienst

11:15 Hl. Messe 11:15 Familienmesse

17.06.2013

18.06.2013 15:00 Pilgermesse

19.06.2013 16:00 Hl. Messe

20.06.2013 10:00 Hl. Messe
im Kloster

21.06.2013 18.30 Hl. Messe
Patrozinium in Herdt

22.06.2013 17:30 Hl. Messe 17:45 Hl. Messe 19:00 Hl. Messe

23.06.2013 10:00 Hl. Messe 
zum Abschluss der 
Festwoche

09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

10:00 Hl. Messe 11:15 Wortgottes­
dienst

11:15 Wortgottes­
dienst

24.06.2013

25.06.2013 15:00 Pilgermesse

26.06.2013 16:00 Hl. Messe 
im Altenheim

27.06.2013 14:30 Frauenmesse 10:00 Hl. Messe 
im Kloster

28.06.2013 16.00 Ökum. Gottes-
dienst zum Abitur d.  
Gymnasiums
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vom 10.06. bis 28.06.2013
St. Helena St. Mariä Heimsuchung * St. Rochus

Rheindahlen Mennrath Gerkerath Günhoven Hehn Dorthausen Broich-Peel

10.06.2013 8:00 Hl. Messe 
mit den Schützen

11.06.2013

12.06.2013 16:00 Hl. Messe

13.06.2013 10:00 Hl. Messe 
im Kloster

14.06.2013 18:30 Hl. Messe

15.06.2013 17:30 Hl. Messe 17:45 Wortgottes­
dienst

19:00 Wortgottes­
dienst

16.06.2013 10:00 Jubel­
kommunion  

09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

9:30 Ökum. Wort­
gottesdienst auf dem 
Günhovener Hof anl. 
d. Höfetour des LVR

10:00 Wortgottes­
dienst

11:15 Hl. Messe 11:15 Familienmesse

17.06.2013

18.06.2013 15:00 Pilgermesse

19.06.2013 16:00 Hl. Messe

20.06.2013 10:00 Hl. Messe
im Kloster

21.06.2013 18.30 Hl. Messe
Patrozinium in Herdt

22.06.2013 17:30 Hl. Messe 17:45 Hl. Messe 19:00 Hl. Messe

23.06.2013 10:00 Hl. Messe 
zum Abschluss der 
Festwoche

09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

10:00 Hl. Messe 11:15 Wortgottes­
dienst

11:15 Wortgottes­
dienst

24.06.2013

25.06.2013 15:00 Pilgermesse

26.06.2013 16:00 Hl. Messe 
im Altenheim

27.06.2013 14:30 Frauenmesse 10:00 Hl. Messe 
im Kloster

28.06.2013 16.00 Ökum. Gottes-
dienst zum Abitur d.  
Gymnasiums

* �Aus Platzgründen werden hier Gottesdienste von Pilgergruppen nicht veröffentlicht, 
diese erscheinen im nächsten Pfarrbrief als Rückblick.
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Gottesdienste in unserer GdG
St. Helena St. Mariä Heimsuchung * St. Rochus

Rheindahlen Mennrath Gerkerath Günhoven Hehn Dorthausen Broich-Peel

29.06.2013 17:30 Hl. Messe 17:45 Wortgottes­
dienst

19:00 Hl. Messe

30.06.2013 10:00 Hl. Messe mit 
Einführung der neuen 
Messdiener d. Jahre 
2011 + 2012 

09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

10:00 Hl. Messe
Pfarrpatrozinium bei 
Fam. Schroers in 
Hardt-Hehn

11:15 Kleinkinder-
gottesdienst

01.07.2013

02.07.2013 15:00 Pilgermesse 
als Frauenmesse  
mit Opfergang für  
die Mission

03.07.2013 16:00 Hl. Messe 18:30 Hl. Messe in 
Holtum zur Wallfahrt 
der Frauengem.

04.07.2013 14:30 Seniorenmesse 10:00 Hl. Messe
im Kloster

05.07.2013 17.15 Entlassgottes-
dienst d. Hauptschule 
in der Martin-Luther-
Kirche

18:30 Hl. Messe

06.07.2013 17:30 Hl. Messe 16:00 Wortgottes-
dienst + Kiga

17:45 Hl. Messe

19:00 Hl. Messe

07.07.2013 10:00 Familienmesse 09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

10:00 Wortgottes­
dienst

11:15 Hl. Messe 11:15 Wortgottes­
dienst

08.07.2013

09.07.2013 15:00 Pilgermesse

10.07.2013 16:00 Hl. Messe

11.07.2013 10:00 Hl. Messe
im Kloster

15:00 Abschluss­
gottesdienst mit den 
angehenden Schul­
kindern KIGA

12.07.2013 18:30 Hl. Messe
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vom 29.06. bis 12.07.2013
St. Helena St. Mariä Heimsuchung * St. Rochus

Rheindahlen Mennrath Gerkerath Günhoven Hehn Dorthausen Broich-Peel

29.06.2013 17:30 Hl. Messe 17:45 Wortgottes­
dienst

19:00 Hl. Messe

30.06.2013 10:00 Hl. Messe mit 
Einführung der neuen 
Messdiener d. Jahre 
2011 + 2012 

09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

10:00 Hl. Messe
Pfarrpatrozinium bei 
Fam. Schroers in 
Hardt-Hehn

11:15 Kleinkinder-
gottesdienst

01.07.2013

02.07.2013 15:00 Pilgermesse 
als Frauenmesse  
mit Opfergang für  
die Mission

03.07.2013 16:00 Hl. Messe 18:30 Hl. Messe in 
Holtum zur Wallfahrt 
der Frauengem.

04.07.2013 14:30 Seniorenmesse 10:00 Hl. Messe
im Kloster

05.07.2013 17.15 Entlassgottes-
dienst d. Hauptschule 
in der Martin-Luther-
Kirche

18:30 Hl. Messe

06.07.2013 17:30 Hl. Messe 16:00 Wortgottes-
dienst + Kiga

17:45 Hl. Messe

19:00 Hl. Messe

07.07.2013 10:00 Familienmesse 09:00 Wortgottes­
dienst

09:00 Wortgottes­
dienst

10:00 Wortgottes­
dienst

11:15 Hl. Messe 11:15 Wortgottes­
dienst

08.07.2013

09.07.2013 15:00 Pilgermesse

10.07.2013 16:00 Hl. Messe

11.07.2013 10:00 Hl. Messe
im Kloster

15:00 Abschluss­
gottesdienst mit den 
angehenden Schul­
kindern KIGA

12.07.2013 18:30 Hl. Messe

* �Aus Platzgründen werden hier Gottesdienste von Pilgergruppen nicht veröffentlicht, 
diese erscheinen im nächsten Pfarrbrief als Rückblick.
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Seelsorgeteam
Pfarrer Harald Josephs	 Tel. 02161/9072015	 haraldjosephs@arcor.de 
bitte nur in Notfällen mobil:	 Tel. 0178/9709574

priesterliche Mitarbeiter: 
Pfarrer Bernd Otten	 Tel. 02166/53550	 berndotten@gmx.net

Diakone: 
Diakon Winfried Rehbein	 Tel. 02161/583810      	winfried.rehbein@gmx.de 
Diakon Heribert Hochhäuser	 Tel. 02166/57978

Gemeindereferenten: 
Evelyn Hinz	 Tel. 02161/9072016	 e.hinz@sankt-helena.de 
Sr. Stefanie Kallenborn	 Tel. 02161/307330	 sr.stefanie@wallfahrt-hehn.de 
Manfred Kutsch	 Tel. 02161/9072026	 manfred.kutsch@sankt-helena.de 

Den städtischen Priesternotruf erreichen Sie zwischen 8.00 und 20.00 Uhr, wenn unsere 
Priester nicht erreichbar sind, in dringenden lebensbedrohlichen Situationen unter 
0172/2424277.

St.-Helena-Platz 11 
41179 Mönchengladbach

Tel. 02161/907200 
Fax 02161/9072020

www.sankt-helena.de 
pfarramt@sankt-helena.de

Ansprechpartnerin: 
Heike Reich

Di. 10 - 12 Uhr, Mi. 15 - 17 Uhr  
und Fr. 10 - 12 Uhr

Caritas-Sprechstunde jeweils am 
letzten Mittwoch im Monat (außer im 
Dezember) von 15 bis 16 Uhr  
im Pfarrhaus St. Helena

Rochusstraße 301 
41179 Mönchengladbach

Tel. 02161/582428 
Fax 02161/582428

www.sankt-rochus.de 
pfarrbuero@sankt-rochus.de

Ansprechpartnerin: 
Heike Reich

Mo. 10 - 12 Uhr  
und Do. 15 - 17 Uhr

Rheindahlen 
St. Helena

Broich-Peel 
St. Rochus
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Stadtwaldstraße 323 
41179 Mönchengladbach 

Tel. 02161/4988765 
Fax 02161/4987178

www.grabeskirche-st-matthias.de 
info@grabeskirche-st-matthias.de

Ansprechpartner: 
Thomas Arndt

Mo., Mi. und Do. 10 - 12 Uhr  
sowie Di. und Fr. 15 - 17 Uhr

Seelsorgerin an der Grabeskirche: 
Evelyn Hinz (Kontakt siehe links) 
Spechzeiten:  
Mi 16 - 17 Uhr, Do 11 - 12 Uhr  
(außerhalb der Schulferien)

Heiligenpesch 75 
41069 Mönchengladbach

Tel. 02161/542786 
Fax 02161/593415

www.wallfahrt-hehn.de 
info@wallfahrt-hehn.de

Ansprechpartnerin: 
Maria Lowis

Mo., Do. und Fr. 10 - 12 Uhr, 
Di. 15 - 17 Uhr

Grabeskirche Günhoven 
St. Matthias

Wallfahrts-Seelsorgerin: 
Sr. Stefanie Kallenborn  
(Kontakt siehe links) 
Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung

Wallfahrtskirche Hehn 
St. Mariä Heimsuchung

für Rheindahlen: 
Andreas Meyer, Ferdinand Pohl, Thomas Purrio 
info@sankt-helena.de

für Günhoven: 
Gertrud Peschkes 
horst_peschkes@t-online.de

für Hehn: 
Pfarrbüro 
wir@wallfahrt-hehn.de

für Broich-Peel: 
Johannes Czimek, Heike Reich 
wir_st.rochus@arcor.de

Satz & Gestaltung: 
Guido Ahrendt 
guido.ahrendt@wallfahrt-hehn.de

Pfarrbriefteam



48 Unsere junge Seite

„Mein Onkel ist Pfar­
rer. Alle Leute spre­
chen ihn mit Hochwür­
den an.“ – „Das ist 
gar nichts. Mein Onkel 
ist Kardinal. Alle sa­
gen Eminenz zu ihm.“ 
– „Das ist doch auch 
noch nichts. Mein On­
kel wiegt hundertfünf­
zig Kilo, und wenn die 
Leute ihn sehen, ru­
fen sie: Großer Gott!“

Das neue Kindermäd­
chen stellt sich vor. 
„Ich sehe“, sagt die 
Mutter, „dass Ihre 
letzte Stellung gekün­
digt wurde. Darf ich 
fragen warum?“ – „Ich 
habe leider verges­
sen, die Kinder regel­
mäßig zu waschen.“ 
– „Toll“, ruft die klei­
ne Lea, „die nehmen 
wir!“

Für Rätselfreunde


